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1.

Original -  M ittheilungen,
Über die B r a n d e s ’s koldensaures Eisenoxydul 

enthaltende Pillenmasse.
Von P ro fe sso r  Dr.  P i  e i s e  h l .

(Besprochen in d e r  V e rsam m lu n g  d e r  Gese llschaft  d e r  Ä rz te  in W i e n  
aiu 30. N ovem ber  1841.)

D a s  w i c h t i g e  P r ä p a r a t ,  w e l c h e s  h i e r  n ä h e r  g e w ü r d i g t  w e r d e n  
so l l ,  e n th ä l t  d a s  E i s e n o x y d u l  ( E i s e n p r o t o x y d )  m it  K o h l e n s ä u r e  

v e r b u n d e n .  E s  i s t  a n  a r z n e i l i c h e r  K r a f t  a u s g e z e i c h n e t  u n d  h a t  

n u r  d e n  F e h l e r  a n  s i c h ,  d a s s  e s  s i c h  s c h n e l l  h ö h e r  o x y d i r t  u n d  
d a d u r c h  an  W i r k s a m k e i t  b a ld  v e r l i e r t .  A u s  d i e s e m  G r u n d e  g i n g  
d a s  B e s t r e b e n  e i n i g e r  C h e m ik e r  u n d  A p o t h e k e r ,  w i e  d e n n  a u c h  
m e in  B e m ü h e n  b e s o n d e r s  d a h in ,  d i e s e  V e r ä n d e r u n g  m ö g l i c h s t  z u  

v e r h in d e r n .  U n d  d a  e s  u n m ö g l i c h  i s t ,  d e m  E i s e n o x y d u l  s e i n e  

g r o s s c  A n z i e h u n g  fü r  d a s  O x y g e n  z u  b e n e h m e n ,  so  i s t  e s  von  
W i c h t i g k e i t , d ie  B e r ü h r u n g  b e id e r  K ö r p e r  a u f  d ie  k ü r z e s t e  
Z e i t  u n d  a u f  d ie  w e n i g s t e n  B e r ü h r u n g s p u n c t e  z u  b e s c h r ä n k e n .

I n  e r s t e r e r  H i n s i c h t  w e n d e t  m a n  s t a t t  d e s  l ä n g e r e n  A u s ­
w a s c h e n s  d a s  k ü r z e r e  P r e s s e n  a n  j in  l e t z t e r e r  H i n s i c h t  k o c h t  
m an  d a s  h i e z u  n ö t h ig e  W a s s e r  e r s t  a u s ,  u m  c s  v o n  d e m  O x y g e n  
d e r  a tm o s p h ä r i s c h e n  L u f t  z u  b e f re i e n ,  w ä s c h t  in  v e r s c h l o s s e n e n  
G l ä s e r n ,  u n d  b r i n g t  d a s  e r h a l t e n e  s t a r r e  k o h l e n s a u r e  E i s e n o x y ­

d u l  in  eine tbierische Blase, o d e r  umhüllt es m it  e i n e r  ä n d e r n d e n
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Zufrilt der Luft verhindernden Substanz. Man hat dazuZucker,  
Gummi, Honig und andere schleimige Körper gewählt. In der 
jüngsten Zeit bemühte sich Rud. B r a n d e s  *) in SalzufTIen, 
das kohiensaure Eisenoxydul zu einem gleichförmigen und gleich­
bleibenden pharraaceutischen Präparate zu  erheben.

Da in der öster. medicin. W o  c h e n s c h r i  ft Nr. 41. vom 
9. October 1841 die Vorschrift zur Bereitunggenau und nach Zah­
lenverhältnissen angegeben ist, so genügt hier folgender Umriss :

B r a n d e s  bereilet zuerst reines schwefelsaures Eisenoxy­
dul, umhüllt es in der Lösung mit einer dünnen Schichte Honig, 
fällt daraus durch kohlensaures Natron kohlensaures Eisenoxy­
dul, wäscht dieses gut aus, (alles in verschlossenen und voll­
gefüllten Gläsern), trocknet es schnell durch Pressen, hält es  
aber immer, um cs vor höherer Oxydation zu schützen, mit Honig 
umhüllt, macht mit Honig undAllhaeawurzclpulvereinePillenmas-  
se, rollt diese in dünne Stangen aus, lässt sie in massiger Wärme 
auslrocknen und bewahrt sic in gut verschlossenen Gefässen auf.

Bei weiterer Untersuchung der erhaltenen Pillenmassc fand 
B r a n d e s ,  dass ein sehr geringer Theil des kohlensauren E isen­
oxyduls in Eisenoxyd umgewandelt worden sey. 100 Theile 
des trockenen Präparats enthielten demnach:
Kohlensaures E i s e n o x y d u l .....................................   47 ,0
Eisenoxyd .................................................................................. 1 ,6
V eh ik e l, d. i . Honig- und A lth a e a p u lv e r ..........................  5 1 ,4

100,0
Demnach kann man in runder Zahl annehmen, die Pillen­

masse enthalte die Hälfte ihres Gewichtes wirksames Eisenprä­
parat. Nach mehrmonatlichein sorgfältigen Aufbewahren ze ig te  
das Präparat noch denselben Gehalt an Kohlensäure, brauste 
mit Salzsäure stark auf, und die Auflösung gab mit kohlensau­
rem Nalron einen rein weissen Niederschlag.

Die ausgerollte Masse hat eine gelblich-grüne Farbe und 
gibt ein gelblich-grünes Pulver. Da sie an feuchter Luft etwas  
hygroskopisch ist, so muss sie in trockenen Gläsern vor Feuch­
tigkeit wohlgeschützt aufbewahrt werden.

Hinsichtlich der Anwendung als Arznei würde es wohl am

*) Archiv  d e r  Pharm acie  II. B. XX V. 1. S. 66—74.
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zweokmässigsten seyn, aus der fertigen Masse gleich Pillen von 
1 — 2 Gran zn  formen, sie entweder mit Zimmtpulver zu be­
streuen, oder vielleicht noch besser, mit einem Gallertiiberznge 
zu bekleiden, in jeden Fall aber gut auszutrocknen, weil sie sonst 
leicht schimmelt.

Diese Angaben B r a n d e s  werden duroh meine eigenen Be­
obachtungen vollkommen bestätigt. Ich liess in der hiesigen  
Apotheke zum römischen Kaiser (in der W oilzeile)  dieses Prä­
parat genau nach B r a n d e s  Vorschrift darstellen, und es wurde 
ein Arzneimittel erhalten, welches nach meiner Meinung nichts zu 
wünschen übrig lässt. Vorzügliche Sorgfalt und Aufmerksam­
keit wurde beim Austrocknen der Pillenmasse angewendet, um 
die Feuchtigkeit möglichst zu  entfernen, und jede Spur eines 
Anbrennens sorgfältigst zu vermeiden, w esswegen  stets bei 
massiger Wänne gearbeitet wurde. Dieses sorgfältige Anstrock-  
nen ist von der grössten Wichtigkeit, weil das lange Brauchbar­
bleiben dieser Pillenmasse vörzüglieh davon abhängt, wie der 
gute Erfolg bei unserem Präparate hinlänglich und offenbar be­
weist. Sie ist vor 8 Monaten gemacht worden, uud die Pillenmasse  
hielt sich die gan ze  Zeit über sehr gut ,  sie wurde absichtlich 
nur in einer gewöhnlichen, mit dem Deckel zugemachten Schachtel 
aufbewahrt; ein Theil derselben war in Pillen von2 Gran geformt, 
jede Pille enthielt also dem früher Gesagten zu Folge sehr nahe 
1 Gran Eisenpräparat; die Pillen wurden mit Süssholzwurzel­
pulverbestreut, die Masse schimmelte nicht, weder in den Bol­
len noch in den Pillen, sie zo g  keine Feuchtigkeit an , sie trock­
nete nicht aus, wurde nicht hart, behielt ihre ursprüngliche  
Consistenz und 5 ' / ,  Drachmen der Pillen verloren während eines  
heissen Soinmerlages, an welchem um 12 Uhr Mittags das Ther­
mometer im S c h a t t e n - | - 30 ’ R. ze igte ,  den Sonnenstrahlen aus­
gesetzt ,  nicht einmal Einen Gran an Gewicht. Der G e s c h m a c k  
ist sehr mild, und wenn ich ihn auch nicht geradezu angenehm 
nennen will, so dürfte er doch den zartesten Gaumen der Kinder 
und Damen nicht widrig erscheinen. Mir ist wenigstens kein an­
deres Eisenpräparat bekannt, das sich an Milde des Geschma­
ckes mit diesem messen könnte. Der v o r h e r r s c h e n d e  Ho­
nig und Eibischgeschmack hüllen das Eisenpräparat so gut ein,
dass der Eisengeschmack nur bei grösser Aufmerksamkeit wäh-

*
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rend des Zerbeissens im M unde, und erst später als Nachge­
schmack auf der Z unge etwas fühlbar erscheint. Auch der G e ­
r u c h  ist nicht unangenehm.

Das chemische Verfahren ist ganz entsprechend. In destillirtem 
früher ausgekochtem Wasser zerrieben und mit Salzsäure über­
gossen, braust das Präparat heftig auf; wird die Auflösung schnell 
filtrirt und mit kohlensaurem Natron versetzt, so entsteht ein w eis -  
ser Niederschlag. Eisenblausaures K ali ,  Kaliumeisencyanur, 
dem, um die freie Salzsäure zu  neutralisiren, ein Tropfen ver­
dünntes Ammoniak zu gesetz t  worden w ar, gab einen weissen  
und bald bläulich werdenden Niederschlag. Von Gallustinctur, 
ebenfalls mit einem Tropfen verdünnten Ammoniaks versetzt,  
entstand byaeynthrothe Färbung [und Niederschlag. D ieses Ver­
halten ze ig t  offenbar, «lass das Eisen in diesem Präparat als 
kohlensaures Eisenoxydul enthalten ist. Da nun das kohlen­
saure Eisenoxydul durch mehrere ( 8)  Monate in obiger Pillen­
masse unverändert verblieb, so ist zu  erwarten, dass es noch 
mehrere Monate in diesem Zustande erhalten werden dürfte.

Nur Ein Übelstand findet sich, der nämlich, dass es nur in 
Pillenform gegeben werden kann; allein wenn man bedenkt, dass 
es sich hier nicht so sehr um die Form, als vielmehr um die Wirk­
samkeit und Gleichförmigkeit des Präparats handelt; wenn man 
sich ferner erinnert, dass der Geschmack dieser Pillenmasse sehr 
mild und nichts weniger als widrig ist, so dass er den zartesten  
Gaumen Zusagen dürfte, so tritt diese kleine Unbequemlichkeit 
ga n z  in den Hintergrund, und wird durch die gleichbleibende 
Wirksamkeit mehr als aufgewogen.

Zum Schlüsse noch ein Wort über einen officiellen Namen 
dieses Präparates. Ein guter officiellerName soll kurz, bezeich­
nend, richtig, wo möglich wohlklingend, unterscheidend, und 
jede Verwechslung möglichst zu  vermeiden geeignet seyn. Die­
sen Anforderungen dürfte der Name genügen: K o h l e n s ä u r e  
E i s e n p i l l e n ,  Pilu lae Carbonalis ferrosi.
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Ophthalmia gonnorrhoica.
Von Dr. L u t t e r o t t i  in Linz.

Folgender Fall glücklich geheilter heftiger Ophthalm ia go­
norrhoica  dient zum Beweise, wie wichtig und nütztich es sey,  
bei diesem Leiden das ursächliche Ü b e l , nämlich den syphiliti­
schen Tripper, durch geeignete Mittel wieder zum Ausfluss zu  
bringen.

Der Schustergeselle N. N. litt schon durch mehrere W o ­
chen an einem heftigen venerischen Tripper, welcher nach einer 
bedeutenden Körperbewegung und dem Genüsse eines Seidels  
starken W eines gänzlich zu  lliessen aufhörte.

Schon die erste Nacht nach diesem E xcess  fühlte Patient 
starkes Brennen im linken A uge, welches am Morgen ganz ver-  
schwollen, lichtscheu und mit Schleim verklebt war. Schmerz, 
Geschwulst und Schleimabsonderung nahmen während des Ta­
ges  bedeutend zu und bewogen den Patienten, am Abend des­
selben Tages meinen ärztlichen Beistand anzusprechen.

Die Augenlider waren : hochroth , hart, bedeutend ange­
schwollen, die Bindehaut der Sclerotica ganz roth in einen W all  
um die Cornea aufgeworfen; ausserordentliche Lichtscheue,  
Schmerz im Auge und im ganzen Kopfe, copiüser Ausfluss w eiss-  
l ich-gelben Schleimes aus der Augenliderspalte, heftiges Fieber 
und der unterdrückte Tripper charakterisirten die bereits im hohen 
Grade entwickelte Ophthalm ia gonnorrhoica  des linken Auges.  
Ich liess  dem vollblütigen Kranken einen ergiebigen Aderlass 
machen, 8 Stück Blutegel um das Auge se tzen , jede 2. Stunde 
1 Gran Calomel nehmen und fleissig kalte Umschläge aufs Auge  
machen. U m , wenn m öglich , den Tripper wieder hervorzu­
rufen, wurden öfters des Tages lauwarme schleimige Injcc-  
tionen in die Harnröhre uud erweichende Cataplasmen ans 
Mittelfleisch und längs des männlichen Gliedes angeordnet. 
Mit allen diesen Mitteln, ausser der Venaesection und den Blut­
egeln , wurde 2 Tage fortgefahren , jedoch diese gew iss  ein­
greifend antiphlogistische Behandlung und Anwendung speci-  
fischer Mittel vermochte die immer gefährlicher werdende Ent­
zündung nicht zu  hemmen; am 3. Tage der Behandlung ze ig te  
sich wieder Tripperausfluss aus der Harnröhre und mit ihm eine
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bedeutende Abnahme des entzündlichen A ugenlides,  welches  
nach 8 Tagen durch vollkommenes Wiederauftreten des Trippers 
gänzlich gehoben war.

2.
A uszüge aus in- und ausländischen Z eit­

schriften und fremden W erk en .

Untersuchung über die Entwicklung der Knochen.
V on F l  o u r e n s .

Indem F .  die V e rsuche  T r o j a ’s a u f  v e rän d e r te  Art w ie d e rh o l te ,  
^ lau h te  e r  neue  Aufschlüsse  ü b e r  die E n tw ic k lu n g  der  K n o ch en ,  n a ­
mentlich ü b e r  die F unc t ion  des ä u s se re n  und in n eren  Pe r ios teum s,  e r­
langt  zu haben. Bekanntl ich  säg te  T r o j a  einen langen  Knochen, z .B .  
den e ines  Gliedes,  e n tzw e i ,  und z e rs tö r te  h ie ra u f  miitelst  e in e sE ise n s  
den ganzen  M edu l la rkana l  und dessen M em brane .  Nach e in ig e r  Z ei t  
w u rd e  der  Knochen n e c ro t i s c h ,  und um dense lben  herum bildete sicli 
ein n e u e r  Knochen. F .  w o l l te  in se inen  V ersuchen  den ganzen  Kno­
chen erhallen .  Z u  diesem E n d e  machte e r  in den Hadius e ines Bockes 
ein L o ch ,  brachte  durch  dasse lbe  e in Stilett  in den M edtil iarkanal  
und z e rs tö r te  die gan ze  Markhaut.  E s  rep roduc ir te  sich der  ganze  
Knochen, so dass m au an dem, der  L änge  nach en tzw ei gesäg ten  Kno­
chen s ie h t ,  w ie  der ganze  a l te ,  necro t ische  Knochen von dem n e u ­
e rzeug ten  e ingesch lossen  w ird ,  an w elchem  sich zugleich e ine  neue  
M arkhau t  gebildet  halle. D e r  f rü h ere  Knochen is t  von dem neuen  
durch  d iese  Markhaiit  g e tren n t  und b e w eg l ich ;  e r  schein t zum T heil  
durch dieselbe  re so rb i r t  zu s e y n ,  w a s  da für  spr ich t,  dass d iese  Hau 
das e igentliche  l le so rp t io n s  -  Organ d e r  Knochen sey .  Die Oberfläche 
des necro tischen  Knochens  e rsche in t  ganz  c o r ro d i r t ,  und es ist  von 
demselben n u r  der  K örpe r  zu rü ck g e b l ie b en ,  w ä h ren d  die beiden E nd-  
Iheile schon aufgesogen sind . —  E inen  and eren  V ersu ch  machte F. au 
dem R ad ius  e ines S c h w e in e s ,  das a u f  d ieselbe  A r t  operir t  w u r d e ,  
jed o ch  viel k ü r z e r  darnach  lebte.  E s  zeigte  s i c h ,  dass die Bildung 
des neuen  Knochens noch nicht v o l le n d e t ,  die R eso rp t ion  des a llen  
ab e r  w e i t  w e n ig e r  vorgeschri t ten  w ar .  D e r  a lle  Knochen ist von e iner 
dicken Haut u m g e b e n ,  der  neuen M a rk h a u t ;  zw ischen  derse lben  und 
dem g leichfa l ls  seh r  dicken Perios teum  bildet sich der  neue K nochen ,  
dessen  Ossiflcalion e r s t  an e in igen  Pu n c ten  vo llendet  ist . An den 
P u u c len ,  wo der  neue Knochen nocli nicht  gebildet is t ,  b e rü h re n  sich
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die n eue  M arkhaut  lind das P c r io s tc u m ,  und sche inen  n u r  e ine  Haut  
zu bilden, die sich aber  ü b e ra l l  in m eh re re  Pla tten  leicht t rennen  lässt .  
An d e r  inneren  F läche  der  n eu en  M arkhau t  bem erk t  man ein G ewebe  
von e ig e n tü m l i c h e m  A ussehen ,  oder  v ie lm ehr  e ine  mit  k le inen  W ä r z ­
chen und Grübchen ü bersäe te  Oberfläche. D urch  dieselbe  w irk t  die neue  
M ark h au t  a u f  den a llen K n o c h e n , und re so rb i r t  d ense lben .  D e r  alte  
Knochen ersche in t  an se in e r  ganzen  Oberfläche w ie  a u sg e fre ssen  , so 
dass j e d e r  E ro s io n  an demselben ein W ä r z c h e n  an  d e r  M arkhaut  ent­
sp r ic h t ,u n d  j e d e r  A ushöhlung  in der  le tz te ren  ein V o rsp ru n g  des Kno­
chens.  F. sch l ie ss t  h ie raus ,  dass  die M arkhaut  der  Knochen de ren  l le -  
so rp t io n sap p ara t  darste l le .

F .  machte nun eine  l le ihe  von Versuchen ganz  nach  T r  o j  a’s Me­
thode, indem zuerst  an jedem  T hiere  die Amputation eines Gliedes v o r­
genomm en und h ie ra u f  die Markliaiit  des Knochens mittelst  eines E i ­
se n s  ze rs t sö r t  w u rd e .  E s  w u rd e n  a u f  diese Art 4 K aninchen  operir t .  
E in e s  derselben  w u rd e  nach 72 S tunden  getödtet.  Man spa l te te  das 
Per ios teum  des Knochens , und löste  es von demselben ab. An der  
ä u sse ren  F läch e  und gegen  das un tere  E nde  des Knochens fand sich  
e ine k le in e ,  w e isse  S c h ic h te ,  von k n o rp l ich te r  C o n s is te n z ,  die an 
e in igen  Punc len  schon ossificirt ,  den Anfang des neuen Knochens dar-  
s te l l le .  E s  ist h ier  besonders  zu bem erken ,  dass diese  knorpe lich te  
S c h ich te ,  d e r  Keim des neuen  K n o c h en s ,  mit  dem seh r  d ick g e w o r ­
denen Per ios teum  sich  eng v e r b in d e t , und von demselben n u r  durch  
Z e r r e i s s u n g  g e tren n t  w e rd en  kann. An der T ib ia  des zw ei ten  Ka­
n in c h e n s ,  das 9t> Stunden  nach der  Operation l e b te ,  ze ig te  sicli Alles 
d iess  noch deu tl icher .  Die knorpe lichte  Schichte  bedeckte  schon  den 
g anzen  K n o c h en ,  und w a r  a u f  dieselbe  A rt  mit dem Periosteum  v e r­
bunden. D e r  Knochen bildet sich also im K n o rp e l ;  der  Knorpel  w ird  
geb ilde t  durch  das Periosteum  ; folglich ist die Ossification nichts an ­
d e res  a ls  die U m bildung des Per ios teu ius  in den Knocben. —■ Das 
dri t te  Kaninchen überleb te  7 Tage die Operation.  E in  Theil des neuen 
K nochens w a r  berei ts  gegen  das un tere  E ndthe il  des a lten  g e b i ld e t ;  
es w a r  an demselben auch die neue M arkhaut  e r z e u g t ,  die an a llen  
S te l l e n ,  w o  der neue  Knochen vo l ls tänd ig  gebildet  w a r ,  dense lben  
vom a llen  vollkommen trennt .  D ie  Tibia  des v ier ten  K a n in ch en s ,  das 
8 Tage  nach der  Operation ge tödte t  w u r d e ,  bot e inen ganz  a u sg e b i l ­
de ten  neuen Knocben d a r ,  d e r  von dem a l ten  Knochen durch  die 
n eue  M arkhaut  fast überal l  g e tren n t  erschien.

Man ersieht h ie raus  , dass e in bes tändiges  V erh ä l tn is s  zw isch en  
d e r  P roduction  e ine r  n eu en  M arkhau t  und der e ines neuen  Knochens 
obwalte .  E s  f rag t  s i c h ,  w oher  kommt die neue  M a rk b au t?  Sie kommt 
aus  dem Perios teum  hervor.  Man sah in den obigen V ersu ch en  , w ie  
in n ig  die neue M arkhau t  und das P er ios teum  v erbunden  sind , w ie  das 
Per ios teum  am u n te ren  E n d e  des en tzw ei  g e sä g te n  Knochens s ich  um­
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b e u g t ,  zw ischen  beide K n o ch en ,  den a lten  und neuen ,  e in d r in g t  und 
liier die M arkhaut  bildet.  D as Per ios teum  bildet a lso  n ich t  n u r  den 
neuen  Knochen , sondern  auch die neue  Marlihaut. — D ass  das P e r io ­
steum in die M arkhöhle  sich v e r lä n g e r e ,  sah  F .  an  der  T ihia  e ines 
K a n in c h e n s ,  w o r in  ein Loch gebohrt  w a r ,  durch w e lches  das P e r io ­
steum i n ’s In n e re  d rang. End lich  machte  F. noch einen V ersu c h  an 
e in e r  Ä n te ,  indem e r  das g an ze  Per iosteum  d e r  T ibia  z e r s tö r t e ,  die 
M ark h an t  a b e r  u n v e rseh r t  l i e s s , w o r a u f  von Seite  der  M arkhaut  im 
In n e rn  des a lten  K nochens ein n e u e r  geb ilde t  w u rd e .  E s  k ann  also 
die M arkhaut  oder  das P eriosteum  in ternum  d a s ’ P eriosteum  ex tern u m  
e r s e t z e n ,  w en n  le tz te res  ze rs tö r t  ist.

F .  zieht aus obigen V ersuchen  fo lgende S c h lü sse :  1. Das P e r io ­
steum  ist d e r  B i ldungsappara t  der  Knochen. 2, Die M a rk h au t  ist  der 
l le so rp t io n sap p ara t  derselben .  3. D ie  M arkhau t  oder  das P eriosteum  
in ternum  ist bloss e ine  F o r tse tzu n g  des P eriosteum  ex tern u m . (_ I/ex .  
pdrience  1841. Nr. 224.) K a n k a .

Apoplexia myelilica.
Von Dr .  S t a u b  in Thalw e il .

E in  18 j ä h r ig e s  , k rä f t iges  Mädchen , dessen  M utter  vor  24 J a h ­
re n  an Chorea d im idia ta  litt,- hatte  sich z u r  Z e i t  ih re r  M enstrua tion  
durch iinmiissiges T anzen  erh i tz t  und e rkä l te t .  Am folgenden Tage  
(2. Dec. 1837) w a r  s ie  (ohne Zw eife l  schon bew uss t lo s )  neben  e ine  
T reppe  g e k o m m e n ,  von w e lc h e r  s ie  a u f  den Boden d e r  Scheune  fiel ,  
Ohne jed o ch  e ine  s ich tba re  V er le tzu n g  zu erhalten .  H ingegen  w a ren  
hei ih r  solche hedeulende E r sch e in u n g en  e inge tre ten ,  we lche  a u f  e inen 
apoplecl ischen Anfall sch l ie ssen  Hessen. Bei sogleich gem achte r  V en ae -  
section  floss das Blut dunke lro th  und seh r  spa rsam  a u s  der  w e iten  V e -  
nenöffnung. Aut die E x trem itä ten  w u rd e  eine  w arm e  Senfabkocliuiig 
an g ew a n d t ,  und a u f  den Kopf ka lte  Um schläge  ge leg t .  Nach e tw a  1Ä 
S tunden  k eh r te  vollkom m enes B e w u ss tsey n ,  u n te r  k rampfhaften  tiefen 
Alhemzügen w ie d e r  zu rück .  Pat. k lag te  ü b e r  Schm erzen  im Kopte, in 
den Gliedern und besonders  im l in k e n  S c h e n k e l , beengende  Empfin­
du n g  in der  B ru s t  und O b e rb au c h g e g en d ; die Höllie des Gesichtes 
liatle sich gemildert .  E s  w u rd e  e ine  Solutio  K a li n itr ic i und N a tr i  sul­
phur. mit  A q .L auroC eras. v e ro rdne t .  Bald aber  ste ll te  sich ohne V or­
holen ein n e u e r  Anfall ein mit  g eh in d e r te r  R e s p i r a t i o n , k ram pf­
haf te r  Verziehung  d e r  G esich lszüge  und K örpers ta rre .  Als die Besin­
n u n g  u n te r  krampfhaftem Husten  zuriickgekelir t  w a r ,  k lag te  Pat. über 
K ram pf  beim Schlingen und ü b e r  ein K r icbcln  in den l in k en  E x tr e ­
mitä ten ,  von dem gehabten  Anfälle  w u ss te  s ie  a b e r  nichts.  D e r  Unter­
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leib  w a r s e h r  empfindlich lind voll.  Des Abends erfo lg ten  noch m eh re re  
k ü r z e r e  Anfälle  ohne bedeutende  Congest ionen. V e ro rd n u n g  ob iger  
w a rm en  und ka l ten  Umschläge,  nebst  e in e r  E in re ib u n g  von Ol. H yos-  
cyam i in den Unterle ib  und einem eröffnenden krampfsti l l  enden Klyst iere .

D ie  Nacht w a r  ruh ig ,  aber  des M orgens w ie d e r  gleiche und lange  
a n d au e rn d e  A n fä l le ,  und au sse r  dense lben  viel  Krampfhusten , Kopf­
w e h ,  zusam nienscbnürende  Schm erzen  in d e r  B rust  und dem U n te r­
l e ib e ,  Kriebeln  und E insch la fen  d e r  G lieder  (mit  Ausnahme des rech ­
ten Schenkels) ,  ve rm inderte  Empfindung und B ew egungsfäh igke it  d e r ­
se lben ; auch Schmerz im Il iicken. Die häufige W ie d e r k e h r  der  Anfälle  
mit  ganz  fehlendem B ew u ss ts ey n  e in e rse i ts ,  lind an d ere rse i ts  die vom 
R ö ck en  ausgeh en d en  constan len  Symptome v e ran las s len  den V er fas ­
s e r ,  die K rankhei t  fü r  eine  A p o p lex ia  m yelitica  zu halten.  E s  w u rd e  
ein A derlass  von 10 Unzen w ie d e rh o l t ,  w obei  das d unke l  au ssehende  
Blut n u r  sparsam  iloss.

Vom 13.— 18. geschah  ke in e  w ese n t l ich e  V e rä n d e ru n g  in den An­
fä l len ,  in denen Pat.  s te ts in s t a r r e r  L ag e  blieb.  Am meisten  Schm er­
zen hatte  s ie  in d e r  l in k e n  K o p fk o h le , in  d e r  R ü c k e n -  und L en d en ­
w irb e lg e g en d  und von da ausgehende ,  zusam m enschnürende ,  schm erz ­
hafte Empfindungen in der  B rust  und im Unter le ihe .  Die l in k e n  E x ­
trem itä ten  konn ten  w e n ig  bew eg t  w e rd e n ,  und die Empfindung in d ie ­
s e r  g a n zen  Körperhälfte  w a r  j e t z t  so g e r in g ,  dass s ta rk e s  Kneipen 
se lbs t  an den F in g e rsp i tzen  von ihr  nicht mehr gefühlt  w u rd e .  Dabei hatte 
s ie  viel  D ra n g  zum H a rn la s s e n ,  der  oft n ich t  zu rü ck g eh a l ten  w e rd e n  
konnte.  E s  w u r d eC alom el mitH yoscyam us  und Z in c .o x y d a t.  v e ro rd n e t ,  
nebst  einem schw achen  In fu s. V alerianae  mit Ammon, m uria t. e t L iquor. 
A m m on .succina t. ; E in re ih u n g en  von Liquor. Am m on, pyrooleos. et S p ir it.  
A ngelic . compos. Gegen das E n d e  d ieses Z e i t rau m es  ve ru rsach te  ein 
D ru c k  a u f  den un ters ten  R ü c k e n -  und obers ten  L en d en w irb e l  m ehr 
Schm erz  als f rü h e r ;  d e r  Unterteil) w a r  au fge tr ieben  mit einem D ru ck  
in der  M agengegend  und w e issb e leg te r  Z u n g e .  Die  V e ro rd n u n g  w a r :  
SO Blutegel an  die S ch lä fe n g eg e n d ,  h in te r  das l inke  Ohr und an die 
W i r b e l s ä u l e ;  innerl ich  ein schw aches  In fu s. Valerianae  mit Amm on, 
m uriat- e tA q . L a uroc. Am M orgen  In fu s. Seunae  mit  K a li ta r t.  Abends 
e in  K ly s t i e r ,  w o ra u f  eine  E n t le e ru n g  von vielem Schleime und 
F a e ce s  erfolgte.

Vom 18. —  24. F o r td a u e r  d e r  epileptischen A n fä l le ,  die z w a r  
k ü r z e r ,  a b e r  häufiger und z uw ei len  mit Opisthotonus begleite t  w a ren .  
D ie  im Riickgra tc  fests i tzenden Schm erzen  zeig ten  sich h e f t ig e r ,  be­
so n d e rs  Lei angew and tem  D rucke  auf  die Milte de r  B ru s tw irb e l  bis 
zum le tz ten  L e n d e n w i r b e l , dabei H a rn d ran g  und ein r ö t l i l ic h -g e lb l i ­
ches Sediment. E s  w u rd e n  15 Blutegel  an  beiden Seiten  der  W i r b e l ­
s äu le  gese tz t  und s t a rk e  Nachblu tung  b e z w e c k t ;  fe rn e r  täglich 3 Pu l­
v e r  au» 1 G ran  Calomel e t V iy i t. ,  und sp ä te r  daneben  ein In fu s, b'lor.
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A rn ic . mit  Am m on, m u ria t. e t L ii/uor. Am m on, succi. ve ro rdne t .  Seit  
d e r  topischen B lu ten t leerung  hatten  sich die R ückenschm erzen  v e r ­
m indert  und der  ganze  Z u s tan d  der  Pat.  täg l ich  gebesser t .

Am 2. J ä n n e r  e rfo lg te  w ie d e r  ein von Morgens 9 Uhr bis Abends 
4 Uhr d au e rn d e r  Anfall mit tonischen und c lon ischen  Krämpfen. W ä h ­
rend  derNacht  e rsch ien  die M enstruation re ichlich und ohne B eschwerde ,  
und so lange  d ieselbe  vorhanden w a r ,  befand sich Pat.  w o h l ;  heim 
Aufbüren de rse lben  erfolgle  w ie d e r  ein l a n g e r  Anfall.  E s  w u rd e n  
Zincum  oxyd a l. e t P u lv . U erbae Belladonnae  nebst  einem In fu s. Bad. 
V alerianae e t Folio. A nran tior. gegeben ,  und e in V es ica to r  aufs Genick 

g ese tz t  und in E i t e ru n g  erhallen .  Bis zum 16. J ä n n e r  erfolgle  vo l l ­
s tänd iges  V ersch w in d en  der  R ü c k g ra t s s c h m e rz e n ; es blieb n u r  noch 
ein g e r in g e r  D ruck  in der  M a g e n g eg e n d ,  herum gehende  flüchtige 
Schm erzen  im Kopfe und den Gliedern , s e l te n e ,  u n b e d eu ten d e ,  epi­
lep t ische  Anfälle .  S p ä te r  ve r lo ren  s ie  s i c h ,  und die f rühere  G esund­
heit  w a r  w ie d e r  hergeste ll t .

Bei der  F r a g e ,  oh d e r  beschriebene  K ran k h e i ts fa l l  A p o p lexia  
m yelilica  g ew esen  s e y ,  findet d e r  Verf. d e n se lb e n ,  in Übereinst i in-  
iming mit m ehre ren  A nderen ,  v ie lm ehr in e ine r  entzündlichen  Affection 
des R ü c k en m ark e s  und s e in e r  U m kleiduug  g eg rü n d e t .  E r  g laub t  aber  
d e n n o c h ,  es se y  nicht so leicht uuszu in iU eln , ob schon beim ersten  
E r sch e in en  d e r  K rankheit  eine E n tz ü n d u n g  der  Organe  innerha lb  der  
W irb e ls ä u le  en tw icke l t  g ew esen  sey .  D e r  fixe Schm erz  dase lbs t,  w e l­
cher  e rs t  im Verfolge der  Krankheit  recht  deutlich  he rv o r t ra t ,  könnte  
z u d e m  Sch lüsse  b e re c h t ig e n ,' dass die E n tz ü n d u n g  erst  im Verlaufe  
d e r  K rankhei t  sich aus  dem , mit der  leichten Apoplexie  des R ü c k en ­
m arkes  vei bundenen  Congestivzu.- tand und vielleicht auch aus  rh e u ­
m at ischer  A ll lagerung  heraiisxeliildet liälie. Auch l iesse s i c h  uns den 
s ta t t  gehabten E rsch e in u n g en  an eine  se röse  Ausschwitzung  im Riicken-  
w irb e lk a n a le  denken .  D ie  epileptischen Anfälle  Hessen sich nicht bloss 
au s  der  R ü c k w irk u n g  des R ü c k e n m a rk e s ,  son d e rn  besser  aus  einem 
k rankhaf ten  M itergriffenseyn des G ang l ien n erv en sy s tem s  e rk lä ren ,  von 
w elchem  aus  durch  den N e rv , sym palh . das Leiden des Gehirnes he r-  
vo rgeru fen  .worden  ist . (v. P o m m e r ’s  S c h w e ize r isch e  Zeitschrif t  
fü r  N a tu r -  und H eilkunde .  1841- 3. Bd. 1. und 2. llf l .)  H i c k e l .

Beobachtung einer Chorea St. Vifi.
Von A.  A h e g g ,  M. Pract.

U nhezw eifeu  g eh ö r t  der  Veits tanz zu den k rankhaf ten  Affectionen 
de r  N erv en -C en tra .  A ber  darin  w e ichen  die Pa tho logen  a b ,  oh der 
Silz  de r  K rankheit  das G e h i r n ,  oder  das Sp ina l-  oder  n u r  das Abdo­
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m ina lnervensystem  sey  , indem d a ,  w o b e i  Seclionen w irk l ich  S fru-  
c tu rv e rän d e ru n g en  w ahrgenom m en w u rd e n ,  w a s  hei weitem  nicht im­
m er der  Kall w a r ,  d ieselben lialil in  den Corporibtis quadrigem in is, 
bald im B ulbo m edullae spinal, sich fa n d e n ,  bald  sich Blutin jec t ionen 
in der  S u b s ta n z ,  w ie  in den H ül len  des Gehirns und R ück en m ark es  
z e ig te n ,  eben so  E rg ie s s n n g e n  von Serum  an den e rw äh n ten  Örtern .  
Höchst  w ahrsche in l ich  ist  auch n icht  immer die g le iche  Pa r t ie  der  
N e rv e n -C e n t ra  der  Sitz des Übels, und w enn  man theils die U rsachen ,  
theils die Art der  Z u c k u n g e n  und den v o rzu g sw e ise  von dense lben  
ergriffenen Theil in ’s Auge f a s s te ,  so dürfte  mit  z iem licher Sicherhe it  
die  k ra n k e  Pa r t ie  a u sg e m i t te l t ,  und b esonders  ö f t e r ,  als man ehemals 
a n n a h m , d e r  eigentliche Sitz  der  K rankhei t  im S p ina lne rvensystem e  
gefunden w erd en .  Denn es s ind  j a  bald die E x trem itä ten  überhaupt , 
bald  sind es n u r  die oberen ,  bald mehr die u n teren ,  bald v o rz u g sw e ise  
n u r  die rechte  Seite  ergriffen ; andere  Male nimmt auch d e r  Rum pf Theil ,  
o d e r  auch die G esichlsmuskeln ,  die M uskeln  der Z u n g e ,  des Sch lundes ,  
des Kehlkopfes , de r  A u g en  , o d e r a u c h  n u r  e inzelne  M uskeln  d ie se r  
Theile.

Z u  den G e legenhei tsu rsachen  d e r  C horea  w erd en  gezäh lt :  K ra n k ­
heiten  des D arm k an a le s ,  w ie  W ü r m e r ,  Gastro -  In tes t ina len tz i indun-  
g e n , besonders  nach a llzu sch w äch en d e r  B e hand lung ,  dann U nte r -  4 
d rü c k u n g  von F u s s s c h w e i s s e n , von Exanthem en,  von N asen b lu tu n g  , 
f e rn e r  S tö rungen  d e rM en s t ru a t io n ,  M a s tu rb a t io n ,  E rk ä l tu n g ,  D i i rch -  
n ä ssen  namentlich der  K ü sse ;  deprim irende  L eidenschaften ,  besonders  
F u r c h t ,  A ngs t ,  Z o rn  und Sch reck en  etc.

F o lg e n d e r  Fa l l  und se ine  B ehandlung  dürften ein Beleg seyn ,  dass  
d e r  Silz  der  K rankheit  das R ü c k en m ark  s e y ,  und w ie  in manchen 
F ä l le n  L ähm ung  von E rk ä l tu n g  sich bilden, in a n d eren  ge rade  die ent­
g egen g ese tz te  W ir k u n g ,  u n w i l lk ü r l ich e  B ew eg lichke i t ,  s ich en tw ick e ln  
k ö n n e :  D e r  K ranke  , ein Knabe von 9 Ja h ren  , s eh r  b rüne tt ,  sch lank ,  
l e b h a f t , mit gu ten  F äh igkei ten  , a b e r  seh r  r e iz b a r ,  ein tüch t iger  E s ­
s e r ,  w a r  im Ganzen g e s u n d ,  und Überstand vor einem J a h re  die Ma­
se rn .  D e r  V a te r  des K n ab en ,  ein rü s t ig e r  D r e i s s ig e r ,  ist  k rä f t ig ,  die 
M utte r  ungefähr  im nämlichen A l t e r ,  z a r t e r ,  lebhaft  und re iz b a r ,  
a b e r  nie zu N erv en k ra n k h e i ten  d i sp o n i r t ,  eher  zu r  Phthise. Sie  w o h ­
n e n  in e in e r  gesunden  Lage  und W o h n u n g .  Ihr Kind fing zu ers t  a n ,  
in  der  Schule  u n r u h ig ,  ve rd r ie ss l icb ,  beim Schreiben seh r  nach läss ig  
zu w e rd en .  D iess nahm immer z u ,  so dass  der  a rme Knabe öfter ge ­
tade lt  und gestraf t  w u rd e  und se ine  schriftl ichen Aufgaben w ie d e r ­
holt  zunl zw ei ten  M a le , w iewohl nie b e s se r ,  m achen m usste .  W a h r ­
sche in l ich  w a re n  bis dahin noch ke ine  Z u c k u n g e n ,  sondern  n u r  die 
U n fä h ig k e i t ,  k l e in e r e ,  le ich te re  Gegens tände  g e r a d e ,  w ie  Gr i f fel ,  
F e d e r  u .d g l .  festhallen zu können ,  vorhanden ,  w ä h ren d  man g rö sse re  
und s c h w e re re  Körper  noch heben  k a n n .  — Nun brachen p lötz lich
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a u f  e inen  tüchtigen Ä rg e r  die charak te r is t ischen  schne llenden  M uskel-  
co n trac t ionen  de r  oberen  und  u n teren  Extrem itä ten  aus ,  die nach  und 
nach Zunahmen, und schon le ise  die Gesichlsmuskeln  befielen. Die Al­
te rn  sagten  a u s ,  dass jene  e rw äh n te  S chw äche  d e r  F in g e r  haup tsäch ­
lich durch öfteres Gehen im S c h n e e w a ss e r  und halbgef 'rornem Bache 
h e rrü h re n  k ö n n te ;  doch Hessen zugleich  das A ussehen  des K r a n k e n ,  
se ine  Diä t  und f r ü h e re r  A bgang  von S p u lw ü rm e rn  a u f  diese Gäste mit  
a ls  G e legenhei tsu rsache  sch lie ssen .  E le c tu a r . Sennae  m it  Ol. resinos. 
Cinae  en tfern ten  w ohl e in ige  S p u lw ü rm e r  und M a d e n w ü rm e r ,  doch 
n u r  mit vo rü b e rg eh en d er  E rle ich te ru n g .  A. g ing  neben s t r e n g e r  Diät 
zu den gew öhnlich  empfohlenen und von ihm mit Nutzen an g ew a n d ­
ten M it te ln :  F lor. Z in c i , Vater. Selinum  p a lu s tre  und ähn lichen  ü b e r ,  
hei le tz te rem  anfangs  mit  anscheinend  gutem Erfolge .  D ie se r  jed o ch  
sch w a n d  bald w i e d e r ,  und  es zeigte  sich im Gegenlheile  V ersch lim ­
m erung .  D e r  U nter le ib  w u rd e  h a r t ,  a u f g e t r i e b e n ,  bei der  B e rü h ru n g  
e tw as  empfindlich , namentlich  zw ischen  der  H e rzg ru b e  und dem Na­
b e l ,  die D a rm au s le e ru n g  spa rsam  und fe s t ,  oft ganz  ausb le ibend .  D er  
K ran k e  m agerte  ab , se in  Aussehen  w u rd e  f a h l , g e lb l i c h ,  die Kräfte  
san k en ,  die Z u ck u n g e n  der  E x trem itä ten  blieben sich n icht  n u r  g leich ,  
son d e rn  es nahm auch  de r  R um pf da ran  Thei l ;  Pat. hatte  durchaus  
k e in en  Halt  und konnte  nicht  a lle in  s i tzen . Die Gemüthsstimmung w a r  
s e h r  g e re iz t ,  und j e d e r  k le in e  Ä rg e r  ve rsch l im m erte  auch au  den bes­
se ren  T agen  sichtlich den Z u s tan d .  E s  zeig te  sich anhal tend  e tw as  F i e ­
b e r ,  und besonders  sch ien  die H e rz thä tigke it  u n o rd en t l ich ;  die Ge­
g end  der  oberen  B auchw irbe l  schien bei einem D ru ck e  eine  le ise  E m ­
pfindlichkeit  zu ve rra lben  , w a s  a b er  au f  e in ige  B lu teg e l ,  eine  Sa lbe  
a u s  XJnguent. D ig ita l, m i tH y d ra rg yr . sicli bald gab. Calomel mit  .1nti— 
sp a s . ,  D ia phore t. ,  R esolven tta  f ruchteten  nichts. E in e s  T ages  konnte  
d e r  K ranke  ke inen  a r t icu l i r te n  Ton m ehr von sich g e b e n , j a  die 
S timme schien fü r  Momente ganz  erloschen .  Die Z u n g e  nahm an den 
Z u c k u n g e n  T h e i l ,  w a s  beim E sse n  besonders  auffa l lend w a r ;  es t ra t  
K urza thm igke i t  und  Herzk lopfen  ein. J e tz t  g laub te  A. das sa lp e te r ­
s a u r e  S i lb e r  zu ' /$ ,  dann zu */4 Gran täglich geben  zu d ü r f e n ,  und 
M orgens und Abends E lect. Sennae  mit S y r .M a n n a e .  E s  schien Dienste  
zu  le is ten ,  doch n u r  l in d e rn d ,  und A. se tz te  nach m ehre ren  Tagen die 
’l'in c t. F ahne Igna tii z u ,  2 T ropfen täglich. J e tz t  w u rd e n  die E r sc h e i ­
n u n g en  noch g e l in d e r ;  da  s ie  ab e r  nach 14 Tagen fast w ie d e r  s tehen 
b l ieben, nam entlich  die sc h w e re  Sprache  und d asU nve rm ögen  zu s i tzen ,  
so  s t ieg  A. auf  ' / ,  Gran A rg en l. n itr .  und 3 Tropfen Tinct. Ig n a tii  täg l ich ,  
l iess  un terha lb  der  Sch u l te rb lä t te r  ein V es ica to r  s e t z e n ,  und  vom 2. 
T age  an %  Gran S trgchn . p u r i  täg lich  einmal au fs t reuen ,  und mit die­
sem a llm äl ig  bis a u f  ' / 4 Gran ste igen .  Von jetz t  an besser te  sich Pat.  
a u f fa l le n d ,  und nach  14 T agen  der  gemeinschaft l ichen A nw en d u n g  
d ieser  Mittel w a r  bedeu tende  R uhe  z u g e g e n ,  die Sprache  n u r  noch
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liie und da l a l l e n d ,  das S i tzen  und  Gehen m ö g lich ,  das E sse n  le ich­
ter .  A. l ie ss  noch 14 Tage  a u f  die g le iche  W e i s e  fortfahren , j a  mit  
der  en denna tischen  A n w en d u n g  des S try ch n in s  noch e ine  W o c h e  län ­
g e r ,  a ls  se lbst  der  Knabe schon in ’s F re ie  an die Sonne  gehen konn te ,  
bis e r  nämlich ganz  frei von a llen  u n w il lk ü r l ich e n  B ew egungen  w a r ,  
w a s  sich fast 2 Monate h inauszog .  Pat. befindet sich nun  imm er rech t  
w o h l ,  se ine  Kräfte  sind vollkom m en h e r g e s t e l l t ,  das Aussehen is t  
gut,  und  e r  e n tw ic k e l t  s ich  kö rperl ich  und ge is tig  vortreffl ich. (E b en  
daher . )  H i  e k e l .

Über die Behandlung beginnender Phthisis.
Von D r .  M a r s l i  a l  1 - H u g  h e s , A rz t  am G u y -H o sp i ta l  und am 

D ispensa ry .

(S c li 1 u s s . )

Die  vom Verf.  behandelten  K ra n k en  w a r e n  g röss ten the i ls  M änner.  
An ihnen e rgab  sich die Phthisis in den fo lgenden dre i  g ew ö h n l ich en  
F o rm e n .  (Verf .  übe rgeb t  liier die acu te  Form  , da  e r  gegen  sie  ke in  
n u r  e in ige rm assen  günst iges  V e rfah ren  anzu g eb en  im Stande  ist.)

1. B e g i n n e n d e  P h t h i s i s  m i t  B r o n c h i t i s .  Sie  zeig t sich 
liei e rb l ich e r  Anlage  durch  g rosse  Disposition zu K a ta r rhen ,  und durch  
e inen nach E rk ä l tu n g  e in lre lenden  anhaltenden  Husten  mit  schaum i­
gem A u s w u r f ,  besch leun ig te r  R esp ira t ion  und leichtem F ieber .  Ü ber  
d e r  L un g en sp itze  hört  man ein schle im iges R a s se ln ,  w e lch es  man bei 
h in re ich en d e r  Übung von dem fe u c h te n ,  sp rude lnden  G eräusche  e r ­
w e ich te r  T u b e rk e ln  leicht u n te r s ch e id e t ;  fe rne rs  ve rm ehr te  R esonanz  
d e r  Stimme in  den oberen  Theilen der  Brust,  und auch eine  le ich te  Ab­

s tum pfung  des Pe rcuss ions ions  in d iese r  Gegend. — Verf.  ve ro rdne te  
in d iesen F ä l le n  zu e rs t  Schröpfköpfe oder  Blutegel  u n te r  dem Schlüs­
se lbe ine ,  '/(,— '/4 Gran Tttri. em elici;, b isw e i len  mit  8 — 3 G ra n E x l r .  
Conii m acula ti u n d  sa lz ige  Abfiihrmitiel.  W u r d e n  dadurch  in e in e r  
W o c h e  die entzündlichen Symptome n ich t  w esen t l ich  v e rm in d e r t ,  so 
w ied erh o l te  e r  die Mittel,  oder  e rse tz te  die Bluten tz iehung  durch  k le in e  
B lasenpilas te r .  T ra ten ,  w a s  gew öhnl ich ,  die b ronchit ischen Symptome 
z u r ü c k ,  und  blieb ein r a u h e r , t ro ck e n er  Hus ten  mit  h e ise re r  In sp ira ­
tion, g r ö s s e r e r  In tens i tä t  des E x sp i ra t io n sg e rä u sc h e s  und le ich ter  Ver­
ä n d e ru n g  d e r  S t im m e,  so w aren  Brechmittel  je d e n  z w ei ten  M o r g e n , 
e ine  M ix tur  mit  J o d ,  und  das oben angeführ te  L in im en t  aus  E s s ig ­
sä u re  und  T erpen tinüh l  von treff l icher W ir k u n g .  Auf  d ieses blieb nach  
w e n ig en  W o c h e n  n u r  m ehr b lasses  Gesicht uud  leicht  be sch leun ig te r  
P u l s  z u rü ck .  Nun kam en  T o n ic a , näh rende  D i ä t , L an d lu f t ,  w o ra u f  
B e sse ru n g  des Allgemeinbefindens und d e r  E r n ä h r u n g ,  b isw ei len



se lbs t  abso lu te  Bese it igung j e d e s  physika lischen Zeichens  e ine r  T u b er­
k e la b lag e ru n g  folgte , w obei  n u r  e tw as  H e ise rke i t  zu rückb l ieb .  Diess 
das R esu lta t  bei günst igen  Fä l len .  —  B isweilen  jedoch  verfo lg te  sie  trotz 
d iese r  B ehandlung  ih ren  durch  H ek t ik  tüdtenden L a u f ;  in anderen  
F ä l len  breitete  sich die Bronchitis aus ,  es en tw ickel te  sich Dyspnoe  und 
die t rau r ig e  Form der  acuten  Phthisis.  Doch empfiehlt Verf. mit vo l ls te r  
Ü b e rzeu g u n g  die angegebene  B ehandlung  a ls  j e n e ,  durch  w e lche  an 
beg innender  Phthisis le idende  Pe rsonen  g e re t te t  w erden  können  und  
g ere t te t  w urden .

2. B e g i n n e n d e  P h t h i s i s  nt i t BI  u t h u s t e n. W e n n  bei e iner  
k rä ft igen  Person  mit f re ie r  oder  w e n ig  beeng ter  R esp ira t ion  plötzlich 
ein be träch tl icher  Bluthusten  au f tra t ,  der  durch  die gee ignete  Behand­
lu n g  bereits  beseitigt  w u rd e  und nicht z u rü c k k e h r te ,  aber  dabei ein pe i­
n ig en d e r  Husten zuriickblieb ,  Lungenconges t ionen  h inzukam en,  durch  
D y s p n o e ,  par t ie l le  T u rg escen z  des G e s ic h te s ,  v o l le n ,  w e ichen  P u ls ,  
pfeifendes , sonores  R asse ln  und s te l le n w e ise  we iche  Crepita tion sich 
k u n d g e b en d :  so v e ro rdne te  Verf .  zuers t  V e n ä s e c t io n , sa lz ig e  Ab­
führmittel  und M in e ra l s ä u re n ,  h ie ra u f  ört l iche B lu ten tz iehungen  und 
Blasenpflaster .  Bei zu rückgekehr tem  B luthusten  w u rd e  b isw ei len  noch 
B le iz u ck e r ,  E s s ig sä u re  und Opium hinzugefiig t ,  oder  es w u rd e  beim 
E in t r i t te  der  B lu tung  e in  Theelöffel voll  Terpen tinöhl  gereicht .  L e tz ­
te res  Mittel sch lug  b isw e i len  a u f  der  S te lle  a n ,  w en n  a n d ere  Mitte l 
n icht  die B lutung zu hemmen vermochten. B lieben nach einem solchen 
B lu thus ten  die Sputa  noch e tw as  blutig  g e fä rb t ,  w a r  d e r  K ranke  da ­
bei schlaff, mit k leinem schw achen  Pu lse ,  so  e rh ie lt  e r  neben sa lz ig en  
Abführmitte ln  und B lasenplias tern  8 — 10 Tropfen d e r  T in c tu ra  M u ria -  
lis F e r r i ,  3 —4 Mal täglich,  mit  grossein Vortheile .  U n te r  d iesen  Um­
ständen  fand es Verf . nicht ge ra tben  , Brechmittel zu g e b e n ,  obwohl 
ihm kein Fa l l  bekannt is t ,  dass a u f  d ieselben de rB Iu th u s ten  z u rü c k g e ­
k e h r tw ä r e .  D auerten  jed o ch  nach beseitigtem Bluthusten die a llgem einen 
und ör tlichen Zeichen  b e g innender  Phthisis fort,  so w urden  Brechmittel ,  
so  w ie  die f rü h er  angedeu te te  B ehandlung  in A n w en d u n g  genommen.

3. E i n f a c h e ,  c h r o n i s c h e  P h t h i s i s .  I l ieh e r  gehören  a l le  
langsam  for tschre i tenden  F ä l le  ohne Bronchitis  oder  Häm oplysis .  D er  
K r a n k e ,  w e lch e r  wegen  an g eb o ru e r  plithisischeu Anlage oder  w egen  
E in w i r k u n g  nach thei l iger  E inflüsse  (z. B. schlechte  L u f t ,  N a h r u n g ,  
K le idung  etc .)  übel a u s s ie l i t , w ie  bei T u b erk e lc a ch e x ie ,  k lag t  oft n u r  
ü b e r  Husten  und A bm agerung .  Die U n te rsuchung  zeig t ge r inge  W ö l ­
bung der oberen R ip p en ,  we lche  sich nicht e in z e ln ,  son d e rn  n u r  en 
rnasse bewegen .  Häufig besch ränk t  sich diess n u r  au f  eine  S e i te ,  und 
häufig findet sich dabei Abplattung d e r  I n f r a -  C lav icn la rgegend .  D er  
Percuss ionston  ist b isw eilen  v e rä n d e r t ,  b isweilen  n icht ,  e r s te re s  n u r  
in se inem C h a ra k te r ,  nicht in de r  Klarheit.  Die Insp ira tion  h e is e r ,  
( r o c k e n ,  das we iche  Insp ira t ionsgeräusch  kaum b e m e rk b a r ,  das E x -
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sp ira t io n sg s räu sch  v e rs tä rk t ,  and  b isw ei len  se lbs t  von g rö s s e re r  D au er  
a ls  die Insp ira l ion ,  die Stimme an dem oberen  Theile  des Thorax  sc h ä r ­
fe r  und JanIer a ls  an a n d eren  T h e i l e n ,  und b isw eilen  mit den F in ­
ge rn  schon eben so zu e r k e n n e n ,  w ie  mit dem Ohre. —  In d iesen  
F ä l le n  w a r  die B ehandlung  mit  Kmetica am ausgedehn tes ten  lind liiilf- 
re ichslen .  Sie w u rd e n  mit  nach E r fo rd e rn i s s  der  Symptome v e rsch ie ­
denen  Modificalionen g ew öhn l ich  3 — 4 W o c h e n  lang  jed e n  M orgen  
genom m en.  Ih re  W ir k u n g  au f  den Husten  w a r  E r s tau n e n  e r r e g e n d ,  
und auch für die üb rigen  Symptome erspriess lic li .  Schon nach e in e r  
W o c h e  w a r  b isw ei len  der  l a n g w ie r ig e  Husten  v e rsch w an d e n  lind der  
Appetit  verm ehrt.  W e n ig e  K ra n k e  w ünsch ten  desshalb das Mittel a u s ­
zuse tzen .  Damit ve rband  Verf. gew öhnlich  den inner l ichen  Gebrauch 
des J o d ,  und die E in w irk u n g  de r  B rech w e in s te in sa lb e  in  der  In f ra -  
C lav icu la rgegend .  Nach vo llkom m ener  B ese it igung  des H ustens und 
der  meisten physika l ischen  Z eichen  schri t t  Verf. z u r  A n w en d u n g  d e r  
T onica  und des Jode isens  oder E isen v i t r io ls ,  in V e rb in d u n g  mit  L an d -  
lu l t  und nah rhaf te r  Diät.  — D urch  d iese  B ehandlung  hat nun  Verf. 
nicht se l ten  jed e s  Symptom beg innender  Phlhisis beseitig t  und das 
Allgemeinbefinden v e r b e s s e r t ,  und  d a d u rch ,  w e n n  auch nicht  die 
Phlhisis geheilt,  doch den Fortsch r i t t  d e r  K rankheit  j e d e n fa l l s  gehemmt, 
und das W ic h t ig e  e r r e i c h t , dass Zeit  fü r  die V e rb e s se ru n g  der  Con­
st i tu t ion  g e w o n n en  w u rd e .  ( G u y ’s Hospita l  l leports .  Vol. 5.)

W  i s  g  r  i 11.

Über die Anwendung des Jods in der Lungensucht»
Von J .  W i l s o n  und J.  D i x o n .

Das Jod  ist  e in  s t im u l i rendes  M i t t e l , und  m uss dah er  in F ä l len  , 
w o  so lche  Mittel n ich t  an g eze ig t  sind , schäd lich  w irk e n .  W ir d  es 
dem O rgan ism us in zu  g rö s s e r  M enge e in v e r le ib t ,  so s le ig t  der  Pu ls  
sow oh l  an  H ärte  als an F requenz .  D ie se r  ist dann  ein s ic h e re r  Füh­
r e r ,  ob das Mittel auszuse tzen  se y  oder  mit dessen  Dosis ge s t iegen  
w e rd e n  müsse.  Z u  lan g e  fo r tgese tz te r  Gebrauch desse lben  e rzeu g t  
A b m a g e ru n g ,  Empfindlichkeit  des E p ig as t r iu m s  und zu w e i len  G astr i -  
lis. Die sic liers le  Ü b e rzeu g u n g  jedoch  g ew äh r t  das Verm ischen des 
D rins  mit  e in igen  Tropfen S a lp e te rs äu re  und e in e r  S tä rk lö s i in g ,  w o  
sich bei e in e r  bedeutenden  Q uanlilä t  von freiem Jo d  au g en b l ick l ich  
e in  m ehr oder  w e n ig e r  c o p i ö s e r  d u n k e lb la u e r  N iedersch lag  zeigt.  H ie r  
ist  es Z e i t ,  mit dem Mittel e in ig e  Tage  a u s z u s e l z e n , um dann mit 
dessen  A nw en d u n g  w ie d e r  beg innen  zu können.

Das Jod w u rd e  bis j e t z t  in vielen  Krankheiten  mit gutem Erfolge 
angew ende t .  C o s t e r  ve rs icher t  damil von 100 Füllen von Broncho- 
cele 2 D ri t te l  geheil t  zu  h a b e n ,  L u g o l  sali die beslen E rfo lge  hei
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S e ro p h u lo s i s ,  und H. B r e a m i n g  zu Hall behandelte  damit ä u s se r -  
l iche  w e is se  G eschw üls te  mit  ausnehm endem  G l ü c k e ; a b e r  e r s t  v o r  
K u rzem  fanden  die Joddäm pfe  in der  L u n g en su ch t  w a rm e  Verflieidi- 
g e r ,  b esonders  in E n g la n d .  W i l s o n  w e n d e t  d ieselben seh r  häufig 
und mit  gutem  E r fo lg e  an , und (heilt a ls  Beleg  für ih re  a u sse ro rd e n t ­
l iche  W ir k s a m k e i t  fo lgenden F a l l  mit. E r  w u rd e  nämlich im F e b r u a r  
d ieses Ja h re s  zu  einem P a t ie n te n ,  einem B äcke r  von Profess ion ,  g e ­
ru f e n ,  der  im fe tz ten  Stadium der  L u n g en su ch t  lag .  E r  hatte  das 
se inem  Stande  e i g e n t ü m l i c h e  b lasse  A u s s e h e n , w a r  jedoch dabei be­
deutend abgeinagert .  Alle Symptome sp rachen  für  e inen hohen Grad 
von hektischem F ie b e r ;  d e r  Puls w a r  120 und d a r ü b e r ,  die D yspnoe  
so o p p re ss iv ,  dass  e r  die |ganze Nacht in einem Armstuhl hall) s i tzend ,  halb  
l iegend  z ubringen  m usste ,  d ieN ac h ts ch w e is se  w a r e n  a u sse ro rd en t l ich ,  
die E ü sse  ödem a tös ,  der  G es ich tsausd ruck  w e g en  bes tän d ig er  F u rc h t  
v o r  E rs t ic k u n g  seh r  ängst lich .  Die E x pec to ra t ion  von mit Blut v e r ­
mischtem E i t e r  übers t ieg  des Tags 2 P in ten .  Sowohl A usculta t ion  a ls  
P e rc u ss io n  sp rachen  deutlich  für U lcera tion  d e r  L u n g en  ; s ie  zeig ten  
cave rn ü se  P e c to r i lo q u ie , deutl iches R esp i ra t io n sg e rä u sc h  im oberen  
L appen  der rech ten  L u n g e ,  bronchia les  Atlimen im m itt le ren ,  d asse lbe ,  
a b e r  viel  undeu tl icher ,  im un teren  L appen .  Die l inke  L u n g e  s te l l te  sich 
a ls  w e n ig e r  k ra n k  h e r a u s ,  da sich bloss an  de r  C la v ic u la r -R e g io n  
ih re r  Sei te  dumpfer Pe rcuss ions ton  und M angel des na tü r l ichen  Ath- 
m u n g sg e räu sch es  z e ig te ,  w äh ren d  an  den üb rigen  S te llen  de rse lben  
das k ind liche  Alhmen vernehm bar  w ar .  Bei so bew and len  Um ständen 
e rw a r te te  W i l s o n  n u r  m eh r  von Jod inha la t ionen  und G egenre izen  
e in igen  E rfo lg .  Z u  erslerem  Z w e c k e  bediente  e r  sicli g e sä t t ig te rT in c -  
tu re n  von Jod  und C onium , w e lche  e r  z u e rs t  n u r  in seh r  g e r in g e r  
M enge evapor i ren  und e ina thmen liess . Schon nach e ine r  W o c h e  halte  
s ich  der  Schmerz und die R e iz b a rk e i t  in d e r  B rust  gem ilder t ,  und der 
K ra n k e  konnte  e in ige  S tunden  Jang ruh ig  s c h la fe n ,  w e lch e  W o h lth a t  
ihm schon  v iele  W o ch e n  nicht  zu Theil  g ew o rd en  w a r .  Bei d e r s e lb e n ,  
durch 11 W o c h e n  fo r lgeselz len  B ehandlung v e rsch w an d en  nach  und  
n ach  a lle  oben angeführ ten  S y m p to m e , so dass e r  nach d ieser  Zei t  
w ie d e r  zu s e in e r  gewöhnlichen  B eschäft igung  zu rü ck k e h ren  konnte.

Z u r  B e re i tung  d ieser  so w i rk sa m en  Dämpfe empfiehlt der  W u n d ­
a rz t  J .  D i x o n  e inen eben so e infachen a ls  z w eck en tsp rech en d en  Ap­
p a ra t  von se in e r  E rf indung .  D ie se r  besteh t  aus  einem Geste lle  von 
D r a h t ,  das durch  zw ei  Gitter aus  eben diesem M ater ia le  in drei über  
e in an d er  a ngebrach te  F ä c h e r  ge theil t w i rd .  In  dem u n te rs ten  d e rse l ­
ben befindet sich ein P o rce l la in g e lä ss  mit  W a s s e r ,  das ve rm it te ls t  
e in e r  d a ru n te r  an gebrach len  W ein g e is t lam p e  kochend  erhal ten  w i r d ;  
in  dem obersten  e ine  mit Jo d t in c tu r  gefü ll te  G laskuge l  mit nach un ten  
g e r ich te te r  Mündung. In d ieser  M ündung befindet sich ein du rch lö ­
c h er te r  P fro p f ,  durch  dessen  Öffnungen B aum w ollfäden in dem V e r -



hä itn isse  gezogen  s in d ,  dass j e d e  Minute  beiläufig 5 Tropfen Jodfin -  
c t u r a n s  der  G laskuge l  in die d a ru n te r  a ngebrach te  Po rce l ia in  - Scha le  
fallen k ö n n e n ,  w o  sie  sarnnit dem W a s s e r  a lsbald  ve rdam pfen. Diese  
Art,  die Dämpfe a n zu w e n d e n ,  i s t  aus  zw e i  G ründen  der von S ir  C ha r­
les S c u d a m  o r  e empfohlenen w e i t  v o rz u z ieh e n ;  denn 1. k ann  die 
vom P a t ien ten  eingeatbmefe Q uantitä t  g en au  berechnet  w e r d e n ,  und
2. k a n n  das E ina thm en ohne d ie  g e r in g s te  B eschw er l ichke i t  fiir den 
P a tien ten  geschehen. Das Jod  verflüchtigt sich schon hei e in e r  g e r in ­
g e ren  Hitze  a ls  das W a s s e r ,  und so e rfü l l t  sich das ganze  Z im m er 
gehörig  mit Joddäm pfen.  Nehmen w i r  nun a n ,  dass der Pat.  in e ine r  
Stunde  den 20. Theil d ieser  Atmosphäre  e in a th m e ,  so  m uss bei dem 
oben angeg eb en en  V erh ä l tn is se  n o th w en d ig e rw e ise  ein Gran Jod  in 
höchst fe in ve r the i l tem  Z u s tan d e  mit der  a thm enden F läche  se in e r  
L an g e n  in B e rü h ru n g  g e ra th en  se y n .  CThe L a n ce t. 1841. Nr. 22.)

W  e i n k e.

R ü c k b l i c k e .
Von Med. Dr. B e e r ,  k. k. Pol.  B ez irksa rz t .

(F  o r  t s  e l z u n g.)

V I I .
Die M u s k e l d u r c h s c h n e i d u n g  b e i  s c h i c f e i n  H a l s e  h a t  

in u n se rn  Z ei ten  viel  Aufsehen erreg t .  E s  dürfte  daher  fü r  m anchen 
L ese r  d iese r  Blät ter  von In te re sse  se y n  , zu  e rfah ren ,  dass e r  ein N ä­
h e res  ü b e r  diese Operat ion  in e ine r  A bhan d lu n g  e rfähr t ,  die den Titel 
l ü h r t :  »D issertu tio  m edica de capite  obstipo, quam  p raeside  B . D. M a u -  
c h a v t  publice tuebatur G. F riedrich  J a e g e r " und in T übingen  im 
J a h re  1734 e rsch ienen  ist. Ich k a n n  h ie r  n u r  im Allgem einen  a u f  die 
G e n a u i g k e i t  d e r  H e i l a n z e i g e n  aufm erksam  m a c h en ,  die sich 
in d ie se r  A bhandlung  in B ezug a u f  jene  Fä l le  f in d e t ,  wo die O p e ia -  
(ion v e rm ieden  w e rd en  soll oder  k a n n ,  —  e ine  G e n a u ig k e i t ,  w e lche  
u n se re  Z e i t  nicht se i ten  ganz  a u s se r  Acht l ä s s t ;  a lle in  w a s  die Ope­
ra tion  se ihs t  betrifft K e r laube  ich mi r ,  fo lgende Ste lle  in sbesondere  
b e r a u s z u h e b e n : >,Quando caput obstipum p ro p te r  m usculortim  m asto i- 
deorum  rig id ita tem  ac callosam  duritiem  ad  na tura lem  positum  flgu- 
ram q u en u lla  a r te  reduci p o tes t, tune a l i u d  r e m e d i u m  n o n  s u p e r -  
e s t , n i s i  o p  e r  a t i o , q u a  i p s e  m u s  c u l u s  r  e s c  i n  d a  t u r  i n ­
t e g e r . "  U n te r  den V ors ich ten  bei d iese r  Operation  w ird  a n g e g e b e n :  
1) Dass d e r  M uskel  an d e r  In se r t io n ss te l le  am Sternum  und an dem 
S ch lüsse lbe in  du rchschnit ten  w e  de. 2) W i r d  a u f  den Umstand h inge­
d e u te t ,  dass die Mastoidei  sich n ich t  bloss an  dem obersten  und äu s -  
se r s te n  Theil  des B rustb la t tes  (w o  dieses sicli mit  dem Schlüsse lbe in  
a r t icu l i r t) ,  und an  dem, dem Sternum  zunächst  a n liegenden  Theil der

•IQ r. 4 TVT r. K.O
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C lav icu la  a n h e f te n , son d e rn  dass zu w ei len  d ie  g enann ten  M us­
k e ln  ([m astoidei)  h ie r  in zw ei ,  j a  dre i  deutlich  gesch iedene  Bündel,  
die  den dritten Theil d e r  C lav icu la  e in n eh m en ,  gethei lt  sind . 3) W ir d  
a u f  die W ic h t ig k e i t  d e r  u m liegenden  Theile  aufm erksam  gemacht. 
4) Die  T re n n u n g  des M uskels  von der  C lav icu la  und dem Sternum  mit 
H ülfe  des C auterium  poten tia le  w i rd  (nach N u c k i u s )  v e rw o rfen ,  und 
die Operation  mit dem Sealpe i l  vorgezogen .  4) Nach T u l p i u s  (Ob- 
serv . lib. 4. cap. 5 7 )  m uss man d a ra u f  s e h e n ,  dass die N e rv en  und 
Sehnen  g a n z  du rchschnit ten  w e r d e n ,  w e i l  sons t  S c h m e rz e n ,  Con- 
v u ls ionen  etc. en ts tehen ;  b esonders  k ö n n e n ,  w e n n  die N erven  mehr 
durch  Sticli a ls  durch  Schnitt  v e r le tz t  w e r d e n , am N a c k e n ,  Gesicht 
u n d  den Arm en C onvuls ionen  sich e ins te l len .  — In te re ssa n t  ist  die 
h ie r  vorkom m ende A ndeu tung  — fre i l ich  n u r  e ine  en tfe rn te  — au f  
die s u b c u t a n e  Operat ion .  D enn  es he isst  h i e r :  D uplici methodo a u-  
tem  operalionem  p erficere  d o cen t; m ia ,  qua scalpellum  au t fo r fe x  
s u  b t u  s m u  s c  u l  u m  i n t r u s u m  a b  i n  t e r  i o r i b u s  a d  e x  t e r  i o -  
r a  m o v e t u r  alque d ir ig itu r  ; a l te r a , qua e x t r  i n s  e c u  s cultello  
in m uscu lum  incisio f it ."  —  L e tz te re  Methode w ird  vom V e r fa s se r  als 
die b e sse re  empfohlen, auch zieht e r  das Sca lpe ll  der  Scheere  vor, 
und führt  u n te r  ä n d e rn  Gründen  d e n  Umstand a n : »neque capul,
m usculo ope s c a l p e l l i  d issecto , tan to  cum  im petu  r e s i l ir e t ,  ac r e -  
siliisse d ic itu r  a  R o o n h u y  s e n  et  V a n  M e e k r e n **).  Sch liess­
l ich  geh t  der  Verf. a u f  das N ähere  d e rO p era t io n  und  d e rN ac h b e h an d -  
lu n g  ein, und  s a g t :  T u l p i u s  aulem  c o n q u e r itu r ,  quod operalione  
p e ra c la  tarnen a liquandiu in ve tera ta  inclinatio  in  latus a ffec tum  p e r -  
m an serit."  F ü r  d ie jen igen  L es e r ,  die d iese r  G egens tand  n ä h e r  in te -  
r e s s i r t ,  b em erke  ich n o c h ,  dass s ich  d iese  A bhand lung  in  H a l l e r ’s 
D isputa tiones C hirurgicae selectae Tom. 11. findet , 2. dass s ie  auch 
die ch iru rg isch e  L i t e r a t u r  ü b e r  diese Operation e n th ä l t ,  3. dass 
s ie  ü b e r  die in I iede  s iebende  Operat ion  auch ein N äh ere s  finden i n :  
Corne li i  S ö l l i n g e n  (in H a a g )  C h i ru rg ia  und in d e u ts c h e r  Ü b e r­
s e tzu n g  sub tilu lo  Handgriffe de r  W u n d a r z n e i ,  2. Aullage W i t t e n b e r g  
1712. 1. Theil  cap. 55, das die Ü bersch r if t  fü h r t :  » W ie  man die jenigen 
w ie d e r  zu rech t  so l l  b r in g en ,  denen  der  Hals  v e rd reh t  und der  Kopf  
n a ch  der  e inen  oder  ä n d ern  Seite  d e rg es ta l t  g e zo g e n  i s t ,  dass  e r  so

*) E in e  Methode, die S ö l l i n g e n  ausführl ich  in se in e r  C h iru rg ie  
beschre ib t.  S. zu E n d e  d ieses »Rückblicks.«

**)  M  o t n e n l o  p o s t  operalionein baue fe lic ite r  p e ra c ta m  ca p vl 
obstipum  c u m  i m p e t u  in n a t u r a l e m  s i t u m  red iisse  atque  
resiliisse  e t p e r f e c t e  c u r  a t u m  esse m em orant R o o n h u y -  

s e n  (Ile i/l-C u ren  obs . 22 et 23J e t  V a n  M e e k r e n  (obs. med. 
chir. cap. 30) .



1843
bestehen b leib t ."  Auch S ö l l i n g e n  e rk e n n t  R o o n l i u y s e n  und 
V a n  M e e k r e n  a ls  d ie jen igen  an ,  die  zu ers t  d iese  Operat ion  n ä h e r  
besch rieben  haben.

3.

N o t i z e n .

Witterungs- und Krankheits- Constitution in W ien  
im Monate August 1841.

Von Joseph  Job.  K n  o 1 z ,  k. k. n. ü. R e g ie r u n g s r a lh e , S a n i t ä t s - R e ­
fe ren ten  und Pro tom edicus.

W i  11 e r  u n g s  h e s  c h a f f e n h e i  t.

Die W i t t e r u n g  w a r  im Monate August  z iemlich un freu n d l ich  und 
unbeständig ,  denn es fiel an  13 Tagen R egen ,  auch  fehlte es n icht  an 
G ew it te rn ,  die am 1., 6., 13.,  22. und 24. sich ü b e r  u n se re  Gegend  
en tluden ,  und ste ts e inen auffa llenden T em p era iu rsw e ch se l  bedingten , 
so dass am 13. das Therm om eter  am n ied r igs ten  s tand,  n u r  bloss +  9° R. 
zeig te.  Au den sch w ü len  Abenden e rhe l l te  häufiges W ette r leu ch ten  
den Horizont.

B a r o m e t e r s t a n d .
H öchs te r  am 27. =  28" 7'" 4'"'
T iefster  am 1. =  27" 11"' 0""
M it t le rer  =  28" 4 "  0""

Thermo in et erstand.
H öchste r  am 9. =  -4- 24.5°
Tiefst ,  am 13. =  -+- 9.0°
M it t le re r  =  -+- 15.66“

H e r r s c h e n d e  W i n d e  w a r e n  der  N W .  und  SO. 

H e r r s c h e n d e r  K r a n k h e i t s  c h a r  a k t e  r  u n d  h e r r s c h e n d e
K r a u k h e i  t s f o  r m  e i l .

D e r  h e rrsch en d e  K ran k h e i t sch arak te r  w a r  im M onate  August  der  
g a s t r is ch -a d y n am isc h e ,  und  n u r  zu  E n d e  des Monates beu rkundete  
sich durch das E rsch e in en  häufige rer  Pneum onien  das Auftreten  e ines  
en tzünd l ichen  C harak ters .

D ie  Typhi abdominales ve r lie fen  seh r  l a n g s a m , e r re ich ten  a b er  
dem ung each te t  n ich t  se l ten  eine  gefahrvolle  H ö h e ;  a u s g e b re i te le D e ­
cubitus,  A b lag eru n g en  au f  die P a ro t is ,  M il ia r ien  und  F u ru n k e ln  w a ­
re n  nicht  se l ten  F o lg e le id en  davon. U n te r  den F ie b e rn  w a r e n  auch 
die In term ittentes  m it dem 3- und 4 täg igen  T yphus ziemlich f r e q u e n t  
u n d  nicht  se l ten  mit sch w e ren  Z u iä l le u  begleitet.
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Von den  en tzündl ichen  K rankheiten  ersch ienen  au sse r  den in der
2. MonatshäUte häufigen o berw ähn ten  P n e u m o n ie n ,  de ren  Mehrzahl 
s c h w e re  F ä l le  mit umfänglichen H epatisa tionen  da rs te l l le ,  auch P le u -  
r i t ides  mit g rö sse re n  E xsu d a ten  und Peri ton i t ides  hauptsächlich  in Fo lge  
von S tö rungen  in der  M enstrua tion .  Biebstdem w a re n  rheum atische  
G e lenksen tzi indungen  und d a ru n te r  m ehrere  F ä l le  mit  P e r i -  und E n -  
docard itis  ve rb u n d en ,  nicht se l ten .  D ie  F ä l le  von G es ich ts ro th lauf  jha- 
ben sich m ehr durch  ih re  H eft igke it  a ls  Häufigkeit  b em erk b ar  gemacht.

U n te r  den A ussch lägen  w a r e n  die B la t tern ,  deren  M ehrzahl  V ar i ­
ce l len  da rs te l l te ,  und die Scabies  die häufigs ten ;  bei d e r  le tz ten  w ard  
im k. k. a l lg em e in en  K rankenhause  des V erg le iches  w e g en  sowohl 
die eng lische  Methode a ls  au ch  die W a s c h u n g e n  mit  C h lo rka lk  a n g e ­
w e n d e t ;  die e r s le re  ergab  in F ä l le n  mit t le ren  G rades a ls  Durchschnit ts­
zeit d e r  B ehand lung  14 '/ ,  Tag, in F ä l le n  h ö h e ren  Grades 30 T a g e ;  bei 
W a s c h u n g e n  mit Chlorkalk  e rh ie lt  man in le ich te ren  F ä l le n  als D u rch ­
schn i t tsze i t  2 2 '/3 T a g ,  in sc h w e re re n  F ä l len  273/ I()Tage.

Unter den ch ron ischen  K rankhei ten  w a re n  w ie  immer die T u b e r -  
cu iosen  die zah lre ichsten .

Bei den G e is tesk ran k en  zeig ten  sich fast a lle  F ä l le  von Manie  und 
E c s ta s i s  u n te r  dem Bilde des T yphus abdom inalis, nach  dessen  Hebung  
die S e e le n s tö ru n g  ers t  r e in  he rvort ra t .

Bei den G ebärenden  s te l l ten  s ich  häufig M e tro r rhag ien  e in ;  der 
Gesundhe i tszus tand  der  W ö ch n e r in n en  w a r  jed o ch  im G anzen  seh r  
befriedigend,  es kamen n u r  w e n ig e  Kindbettfieber u n te r  der  Form  von 
M etrophlebitis  und E ndom etr i t i s  vor,  w ov o n  die Mehrzahl güns t ig  v e r ­
lief. Die E r k r a n k u n g s fä l le  d e r  N eugebornen  w a re n  in diesem Monate 
sow oh l  d e r  Anzahl a ls  der  In ten s i tä t  nach  b e deu tende r  a ls  im verflos­
senen  M ona te ;  in sbesonde re  he rrsch ten  bösa r t ige  A u g enen tzündun­
g en ,  die n icht  se l ten  E rb l in d u n g  h e rb e i fü h r te n ,  nebstbei  w u rd e n  be­
son d e rs  schw äch l iche  Kinder  häufig vom bösart igen So o r  ergriffen. 
Die ü b r ig e n E rk ra u k u n g s fä l l e  von k le inen  Aphthen in der  Mundhöhle ,  
von Brechdurchfal l  und d e r  Gelbsucht,  verliefen  seh r  gu tar t ig .  Von 
den äu sse r l ich en  K rankheiten  kam en  von acu ten  Fä l len  hauptsächlich  
V e r le tzu n g e n ,  von den chron ischen  a b er  m eistens sc rophnlöse  Affe- 
c tionen vor,  d e ren  Heilt r ieb  sich im G anzen  nicht u n g ü n s t ig  zeigte.

Die  A nzahl  de r  V e rs to rb en e n  be lie f  sich in diesem M onate  a u f  
1253, d a ru n te r  663 m ännlichen und  590 w e ib lich en  Geschlechtes ,  w o ­
bei jedoch  die K inde r  un te r  e inem J a h re  u. z. 238 K naben und 210 
M ä d c h en ,  zusammen 448 ,  e ingerechne t  sind.

■CHrenliezeiiigunig, D ie  k.  k. v e re in ig te  I lo fkanz le i  ha t  dem 
k. k. K re isärz te  zu  L i n z , Doctor Georg  M e i s i n g e r ,  das Diplom 
e in es  co rrespond irenden  M itgliedes des ä rz t l ichen  V ere in es  in M ü n ­
chen anzunehm en erlaubt.
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B  i b l i o t h e k  von V o r le su n g en  11. s.  w .  ü b e r  Medicin , C h iru rg ie  
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D r u i t t ,  The Surg eo n ’s V a d e-m ecu m . W ith  50 W o o d -en g ra v in g s.
2 <1. edit. 8. London. Churchill. (10 Sh. 6 D.)
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M o u l i n i e  ( J . ) ,  L e  M e d e c i n  d e  m e r .  I n  8. de  35 f .  B o rd ea u x  et 
P a ris .

N o t i z e n  aus  dem Gebiete der  p r a k t i s c h e n  P h a r m a c i e  und de­
re n  Hülfsw issenschaffen .  H e rau sg .  von Dr.  A . R . L .  V o g e l  5. Bd. 
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v e in e u x , envisagd sous les ra p p o rts  anatordique, physiologique et 
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Strasbourg .
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T . V  e t dern ier. In  8. de  60 f .  P a r is ,  chez J .  R .  B a illie re ■ (8 F r . )

U n d e r w o o d  ( M . ) ,  A  T rea tise  on the D i s e a s e s  o f  C h i l d r e n .  
9</i. edit. 8. London. (15 Sh.)
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215 S.) K a r ls r u h e ,  bei M acklo t. 1842. Gell. (1 Th.)
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V e r z e i c h n i s s  
der in verschiedenen deutschen und fremden m edicini- 

schen Z eitschriften  von dem Jahre 1841 enthaltenen  
Original -  A ufsätze.

C. W . H u f e l a n d ' s  J o u r n a l  der  p rak tisch en  Heilkunde'.  F o r tg e ­
se tz t  von E . O sa n n , B e r lin  1841. Septem ber.

S e p t e m b e r .  B i t t e r ,  Z u r  Geschichte der  K ra n k h e i t e n ,  w e lch e  
sich von T h ie ren  a u f  den M enschen überpflanzen lassen .  —  E m sm ann , 
B eitrag  zu dem guten  E r fo lg  von der  A n w endung  der  A qua S a lu rn in a  
in K ly s t ie re«  bei e ingeklem m ten  Brüchen. — N e u b e r ,  For ts ,  medic. 
p rak t i sc h e r  und  theo re t ischer  E r lä u te r u n g e n .  —  S ch n eid er , M em ora­
bilien  aus  dem Gebiete d e r  in n e re n  und ä u sse ren  H eilkunde .  — K urze  
N achrichten  und Auszüge : B ösch , K rankhei ten  und  abw eichende  Bil­
du n g  des H erzens.  H i lz ige r  G e lenkrheum atism us und A n w en d u n g  des 
Colchicum  d a g e g e n ? !  M onatlicher  Bericht  von B e r l in ,  September.

H y g e a .  Z e i t s c h r i f t ,  besonders  fü r  specif ische Heilkuiisl .  l l e d i -  
g i r t  von Dr. L .  G riesselich. C arlsruhe  1841. XV. Bd. 4. Heft.

Hft. 4. H o leczek , M it the i lungen  aus  der  P rax is .  —  H irze l,  Bietet 
das lebensm agnetische  A gens  posi t ive  W i r k u n g e n  d a r ,  und  k a n n  eg 
a ls  eine  Heilpotenz angesehen  und an g ew e n d e t  w e r d e n ?  — B ic k in g , 
Ü b e r  N a tu rb e i lu n g en .  — G riesse lich , Offensive oder  Defensive.  — 
D erselbe, Z u rG a b e n -G rö s s e n le h re  des D r .  S te rn  in Pesth .  —  D erselbe, 
Noch ein W o r t  ü b e r  das C austicum .

M e d i c i n i s c h e  A n n a l e n  von  den Prof. P u c h e lt ,  C h e liu s , 
N aegele. H eidelberg  1841. VII.  Bd. 2. — 3. Heft.

Hft. 2. R i t t e r ,  Ü ber  das M u t t e r k o r n , in l ia tu rh is to r i s c h e r , che­
m ischer  , physio log ischer  und  th erapeu t ischer  B eziehung. —  K ü ch le r , 
D e r  W a s se rg e b ra u c h  gegen  den M ilzb ran d k arb u n k e l  des M e n sch en ,  
sam m t p a th o lo g isc h en , polize il ichen  und therapeut ischen  P ro leg o m e-  
nen  ü b e r  diese K rankhei t .  —  Badische S a n it. Comm. Ü b e r  die W i r ­
k u n g e n  der  M inera lque l len  zu lto thenfeis  im Murgthule.  — B u e f,  Über 
K a l tw asse rk u re n .  —  N ö llitig , K a ise rschn i t t  mit g lück l ichem  E rfo lg e  
verrich te t .  — H e y fe ld e r ,  S a n i tä t s - B e r ic h t  vom F ürs ten thum  H ohen-  
z o l l e rn - S ig m a r in g e n  vom Ja h re  1840. —- Osius ju n . ,  B eobachtungen 
ü ber  m eh re re  K rankhe i ten  d e r  w e ib l ich en  Geschlechts the i le .  —  A us­
züge  aus  ämtl.  Berichten.

Hft. 3. M e is sn e r , Obstetricisclie  Beobachtungen. — Osius j u n . , 
B eobachtungen ü b e r  ve rsch iedene  K rankhei ten  des H e rze n s .  —  K a -  
th r in e r ,  Ü b e r  die W i r k u n g e n  des M u tte rk o rn s  im A llg em e in e n ,  und 
in sbesonde re  ü b e r  se ine  W ir k s a m k e i t  g eg en  N achw ehen .  — K ü ch ler, 
A ugenärz t l iche  W ah rn e h m u n g e n .  —  V o lz , M it lhe i lungen  ü b e r  R i-  
co rd ’s syphil i t ische  K lin ik  in  Pa r i s .  — F in c k ,  B eschre ibung  e ine r
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vorsä tz l ichen  S e lbs tverg if tung  durch  die B eeren  d e r  B elladonna. — 
S c h a ib le ,  Geschichte e in e r  S tarrsüchfigen. —  A uszüge  aus ämtl. Be­
richten.

M e d i c i  n i s c h  e s  C o r r e s p o n d e n z b l a t t  b a i e r i s c l i e r  
Ä r z t e .  R ed ig ir t  von Dr.  Eichhorn. E rla n g en  1 8 4 1 .Nr. 12—26. (Nr. 12 
w i rd  nachgelie fer t .)

Nr.  13. M ille r ,  Ü ber  den K a iserschnit t  bei Todlen. — R e u s s , 
Analeliten zu r  ä l te ren  Geschichte der  A rzn e ik u n d c  in Baiern.

Nr.  14. R in g seis, System der  Medicin.
Nr.  15. H eid en re ich ,  S ch n e l le r  Tod durch B ers ten  e ines Balg­

kropfs.  •— K och , V e rk rü m m u n g  der  F in g e r ,  geheilt  durch Tenotomie. 
— G a d erm ann , V e rw a ch s u n g  d e r  M utterscheide  in Fo lge  e in e r  Z a n ­
g engebur t .  — R in g se is ,  Sys tem  der  Medicin (F o r ts . )

Nr. 16. System der  Medicin. (For ts . )
Nr.  17. S in g e r ,  Die B i ldung eines ä rz t l ich en  V ere in s  in  Baiern .

■— R in g s e is ,  Sch luss  von Nr. 16.
Nr.  18. H eidenreich ,  Z u r  Pa thophysik  der  Ophthalmologie.  — 

G aderm ann, Beobachtungen von R ü ck en m ark s le id en  in Fo lg e  von V e r ­
le tzungen .  — S c h a ro ld ,  B e m e rk u n g  zu  S. 182 über  die Mittel zu r  
V e rb e s se ru n g  der  S te l lu n g  des ä rz t l ichen  Standes.

Nr.  19. Von J a n ,  D ie  Schleimfieber des S te ig e rw a ld e s  vom D e­
cem ber  1839 bis Apri l  1840. — Z ö lln e r ,  Se l tene  K u ra r t  d e r  D iarrhoe .

Nr.  20. E sch erich , B e iträge  z u r  A n w en d u n g  d e r  physika lischen  
U ntersuchungsm ethode  hei B rustkrankhei ten .  — Z ö lln e r ,  Fa l l  von 
Apoplexie.

Nr. 21. E sc h er ic h , B e iträge  z u r  A n w en d u n g  der  physika lischen  
U n tersuchungsm ethode  bei B rustk rankhei ten .  (Sch luss .)  —  S e h ra u th ,  
D as  M inera lbad  zu N eu m ark t  in der  Oberpfalz im J a h re  1840.

Nr. 22. S p e th ,  Is t  die heu tige  T em p era tu r  der  E rd a tm o sp h äre  
du rch  e ine  g rö sse re  E n t fe rn u n g  u n se rs  P laneten  von d e r  Sonne  v e r­
u r s a c h t?  —  Z ö lln e r ,  F a l l  von Apoplexie (Sch luss . )

Nr. 23. S in g er , Das Jo rd an sb ad  zu Amorbach. — W olfing , W o r te  
über  die  L eichenschau .

Nr.  24. A d e lm a n n ,  Geschichte  e in e r  Somnambule.
N r.  25. A d elm a n n , Schluss  des Aufsatzes Nr. 24.
Nr.  26. H eid en re ich , K a the ter ism us d e r  eus tach ischen  Röhre.

D as v o lls tä n d ig e  R e g is te r  ü b e r  sä m m llic lie  52 N u m m e rn  d e r  W o c h e n ­
sc h r ift  n eb st T ite l u n d  U m sc h la g  w ird  in  k u r z e r  Z e it  n a c h g e lie fe r t .

W  i e  n .
V e r l a g  v o n  B r a u m ü l l e r  u n d  S e i d e l .  

G edruckt  hei A. S t r a t i s s ’s sel .  W i tw e .



R e g i s t e r
der österreichischen

m e d i c i n i s c h e n  W o c h e n s c h r i f t
vom J a h r e  1841.

(D ie  be igese tz ten  röm ischen Ziffern bedeuten  die Num m er des Q uar­
ta lh e f te s ,  die a rab ischen  die Se itenzahl .)

I .

S a c h  - R e g is te r*
A .

.A b o r t u s ,  E rfa h r u n g e n  d a rü b er . I II ., 
903. ’

—  N e ig u n g  d a zu . I I I . ,  028.
A b r e i s s e n  , d e r  a llg . H a u td e c k e n  von

d en  äu sseren  G en ita lien . I I I . , 849.
A b scess am  M it te lf le is c h e , m it U r in -  

In filtra tio n . I I . ,  4 9 5 , 522.
—  an d e r  v o r d e m  F lä c h e  d er  H a lsw ir ­

b e l. I . ,  122.
—  b e id e r se it ig e r  P soasm u sk eln . IV ., 944.
—- d es r e ch te n  O var iu m s. I . ,  145.
—  d er  L e n d e n w ir b e l. IV . , 944.
—  z w isc h e n  d en  M u se, c r ic o -u n d  tb y r o -  

a ry te n o id e is  u n d  d er  S ch le im h a u t d es  
L a ry n x . I I I ,  736.

A c c p h a lo c y s te n  im  G e h irn e . I . , 64 i 
I V . ,  1185.

A c u p u n ctu r  z u r  R ep o sitio n  e in e r  H e r -  
n ia  in ca rcera la . I I ., 498.

A g e n d a , m ed ic a l e t  p h a r m a ceu tiq u e .

A la u n  g e g e n  A b d o m in a lty p h u s. I I I . ,

A lk o h o lg e h a lt  d er  W ein e . I . ,  152.
A llg e m e in e  Z e itu n g  fü r  C h iru rg ie , 

in n e r e  H e ilk u n d e  u n d  ih r e  H iilfs -  
w isse n sc h a fte « . R ed act. O t t o  u n d  
R o h a t z s c h .  E r la n g e n  1841. N r . I.
I I I . 839.

A m a u r o sis . I . ,  107.
A in n e s ia  h y s te r ic a . I I . 538.
A n a e m ie  , u n te r  S y m p to m e n  von  G e -  

li ir n le id e n . IV., 987.

A n a le c te n  fü r  F r a u e n k r a n k h e ite n . I 
17 ; I I . , 501 

A n a ly se  d er  W e r l c ’s Q u e lle  z u  G le i-  
c h e n b e r g  in  S te ie rm a rk . I , 196. 

A n a sa r c a , S p . H e il. I V . ,  10 7 2 , 1097. 
A n g u la r -A n k y lo s e  d es K n ie g e ­

le n k s ,  B e h a u d lu n g s -M e th o d e  n ach  
L o u v r ie r . I V . , 1138.

A n n a le n  d e r  S la a tsa rz n e ik u n d e . V on  
S c h n e i d e r *  S c h ü r m a v e r  u n d  
H e r g t .  J a h rg . 1840. B d . V . H alt  
1, 2. S . 9 4 . — H eft 3 , 4. S . 286 
Bd. V I. H e ft 1. S . 1031.

A n n a lc s  d 'H y g ien e  p u b liq u e  e t  d e M e -  
d e c in e  le g a le  P ar M M .A d elon .A n d ral, 
d ’A rce t e tc . P a r is  1841. Jan v . 1 , 287  
d e la  C h iru rg ie  fran ya ise e t  ü tran - 
? r r,e i  P "1' B e g in . M arch a l, V e lp e a u  et 
V id a l. P aris 1841. J an v ier . I ., 192

—  d e  M e d c c in e  b e i g e  e t  «Straneire
1840. Ju in , A out. I I . ,  503. 
d ’O c u l l s t i q u e ,  p u h lie s  p a r  F l o ­
r e  111 C u n i e r .  B r u x e lle s  1840. 
T . H l . ,  L ivr . 1 - 6 .  S . 504. 7— 12 
T  IV . I. S . 576.

A n sc h w e llu n g  d er  r e ch te n  I n g u in a l­
g e g e n d  n ach  A bortus. 1 , 136. 

A n ste llu n g e n . I . ,  115, 1 3 9 ,  3 0 8 . 404 
5 9 6 , 6 2 1 , 7 6 5 , 7 8 9 , 1004 ’

A n tlir n k o k a li, n eu e  E r fa h ru n g en  ü b er

I  S289 U" 8 8 e g e n  c , i e I 'J ech te -
—  g fg e i;  H a u tk ra n k h e iten . I I I .,  753.
A n t i e p i l e p t i c u n i .  I V . ,  1075.
A n u s n r l i f lc ia l i s , n ach  A m ussa t an -

1 g e le g t . I . , 135.
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A orta,V e r k n ö c h e r u n g  d eren  h a lb m o n d ­

fö r m ig e r  K la p p en . I ., 219.
A p op lex ie  d er  L e b e r . I ., 101.
— d e r  M ilz . I . , 103.
—  m y e lit ica . I V . , 1232.
A qua o p h th a lm ic a  lu tea . I. 235. 
A rch iv  fü r  A n a to m ie , P h y s io lo g ie  und  

w isse n sc h a ft lic h e  M e d ic in . V on  J o h .
M ü ller . B er lin  1841. H it. 1 - 3 .  I I - , 599 ; 
H ft. 4. I I I . ,  8 8 7 ; H ft. 6. I I I . ,  791 ; 
H ft. 5. I V . ,  1031.

— fü r  d ie  ges. M ed ic in . H era u sg . v. P r o f  
H a s e  r. 1840. I. B d ., Hft. 2. I ,  45 ;  
H ft .3 ,4 . I I ., 430; B d . I I ., H ft .l .  I I I .,  959.

—  gö n era les  d e  M e d e c in e . P ar is , 1840 
J u il l e l:  1., 24. —  A o u t: I . , 47. — 
S e p t .,  O c to b r e  : I., 264. —  N o v em b . 
D e c e m b .: I . ,  312. — 1841 A v r il: I I , 624.

A r g e n tu m  n ltr ic u m  g e g e n  U n te r -  
le ib sn er v en fieb er . I ., 88. 

A rrow -R oot, E rfa h ru n g en  ü b e r  d essen  
A n w en d u n g  in  d er  H e ilk u n d e . I I ., 440. 

A rsen ik , g e r ic h t lic h  m ed ie in isc h e  U n ­
te r su c h u n g e n  ü b er  d e n se lb e n  I I .,  584.

—  n e u e r  P r o c e s s ,u m  k le in e  Q u an titä ten  
d e sse lb e n  z u  en td e c k e n . I I . ,  571.

— V e r g if tu n g , das M a r sh isch e  V erfa h ­
re n  d a g eg en . I V . ,  1043.

A rzn e ita x . I , 116 ; I I I .,  645. 
A r z n e im itte l , E rfa h ru n g en  ü b e r  n e u e ­

r e  u nd  n e u e s te . I I I . ,  8 0 2 , 829.
A sa fo e tid a  in  d e r  W in d k o lik . I , 35. 
A sc ite s , s p o n t. H e ilu n g . IV ., 1072,1097. 
A sth m a  d y sp e p tic u m . I V . ,  994.
—  K o p p ii. 111., 635.
A sp h yx ie  d e r  N e u g e b o r n e n . B eh a n d ­

lu n g  d erse lb e n . I V . ,  1090. 
A tm o sp h ä r isc h e  L u ft. N e u e  U n te r ­

s u c h u n g e n  ü b e r  d ie  B esch a ffen h e it  
d erse lb e n . I I I , 848.

A tro p h ie  d e r  G a llen b la se  I I I . ,  661.
—  in fan tu m , L eb er th r a n  d a g eg en . I ., 230. 
A u sr o ttu n g  d es E ie r s to c k e s . I V . , 956. 
A u sz e ic h n u n g e n . 16, 2 36 , 284, 452,

621, 837, 861, 1149.

B.
B a n d w u r m k u r e n . I ., 302. 
B a n d w u r m , W  o 1 f  f  s h  e i m’s M e th o d e  

d a g eg en . I . ,  108.
—  T ö a tu n g  d es  aus d em  A fter  h ä n g e n ­

d en  d u r c h  B la u sä u re . 1., 15.
B a r y t , sn lzsa u rer . I V . ,  1105. 
B e fö r d e r u n g e n . 42, 2 3 6 ,2 6 0 , 332, 548, 

644 , 667, 741, 765, 789, 1028, 1196. 
B e lla d o n n a  - K ly s t ie r e  g e g e n  I leu s .

I . ,  281.
B e r a u sc h e n d e s  M itte l aus H anf. I . , l  38. 
B e r ic h tig u n g . I I . ,  260 ; I I I . ,  5 5 2 ;

I V . ,  984.
B e r lin e r  m ed ie in isch e  C en tra l-Z e itu n g  

H e ra u sg . u  r e d ig ir t  v on  D r. J. G 
S a c h s .  1840. N r . 4 8 ,  49. I ., 46. —
1841. N r . 1. I ., 95. —  N r . 4. I . ,1 4 2 .—  
N r . 5 \  6. I ., 191. —  N r . 10. I I . ,  335.

N r . 15, I I .,  431. —  N r . 16.11., 455.— 
N r . 23. I I I .,  647. -  N r . 24,25. I II ., 671. 
-  N r .26. I I I .,  696. - N r .  27. III ., 720 — 
N r . 30. III., 792. —  N r . 32. III .,8 4 0 .-  
N r. 41. IV ., 1056. 

l le r s tu n g  d es H e rzen s . I I . ,  560. 
B it t e r w a s s e r , k o h len sa u r es  v .M a y e r .

111., 901.
B la sen p fla ster , seh r  w irk sam es. I,, 31.
— D essen  B e r e itu n g  b e r ic h tig e t . I I ., 552. 
B la se n s t ic h . IV., 1144. 
B la sc n w ü r m e r  in  d e r  S c h ä d e lh ö h le

e in es  K n ab en . II . 520.
B la u su c h t  b e i e in em  M äd ch en  vom  

4. bis 12. L eb en sja h r e . I V . ,  1106. 
B la u -  u n d  G e lb w erd en  d e r  M ilch .

1 . ,  259.
B le ik o lik  b e i T h ie r e n . I., 259. 
B le iw e is s fä b r ik e n , N a c h th e ile  d e r ­

se lb en  fü r d ie  G e su n d h e it  d er  darin  
A rb e iten d en . I V . ,  1137.

B lu t , A u fford eru n g  b e z ü g lic h  d e r t l i ie -  
r ise h e n  A n a lyse  u n d  M e th o d e  zu r  
ch em isc h e n  U n te r su c h u n g  d esse lb en ,
11., 487.

—  d essen  V erä n d eru n g en  in  K r a n k ­
h e ite n . I I . , 586.

—  G erin n u n g  d e sse lb e n  n a ch  d em  T o d e  
in  d en  B lu tgefässen . IV ., 1140.

—  N o tiz e n  ü b e r  d essen  p h y s io lo g is c h e n  
Z u stan d . I I I . , 682.

—  ü b e r  d en  p h y s io l. Z u sta n d  d e s se l­
ben . I I I . ,  715.

B lu ta b g a n g  d u r ch  d en  A fter b e i e in em  
N e u g e b o r n e n . IV  , 1201.

B lu t e g e l .  G efahr d ere n  A n le g u n g  aus 
S cro tu m . I I . ,  404.

B lu te r . I I . , 435.
B lu tflü s se  , a to n isch e , S p ir . T e r e b in -  

tbiriae d a g eg en . I I . ,  537. 
B lu tg e fä s s s c h w a m m , am G ru n d e  

d er  Z u n g e , g lü c k lic h  en tfern t d u r ch  
d ie  L ig a tu r . 1 . , 178.

B lu tu n g , a r te r ie l le ,  aus e in e r  Z ah n ­
fiste l. 1., 146.

— aus B lu te g e lb is s e n , d ere n  S tillu n g .
111., 692.

B ra n d  d e r  a llg . B e d e c k u n g e n  d e r  äus­
seren  G e sc h le c h ts th e ile . I ., 121. 

B ra n d es k o h len sa u r es  E is e n o x y d u l ent­
h a lten d e  P ille n m a sse . IV ., 1225. 

B r a n n tw e in g e n u ss , F o lg e n  d es  ü b e r ­
m ä ssig en  b e i e in em  K in d e . I I ., 325. 

B r e c h w e in s tc in , V e r g iftu n g  d u r c h  
d en se lb en . I I . ,  523. 

B r o n c h ia l-P o ly p e n . II ., 375. 
B r o n c h itis , c a p illa r is , su ffo c a tiv a , hei 

E rw a ch sen en  (L a en n ec ’s su ffo ca tiv er  
K atarrh ). II., 492.

B r u c h b ä n d e r , ü b e r  d ie se lb e n . I ., 147. 
B r u c h h e ilu n g , n e u e r  B e itra g  z u r  ra -  

d ica len . I V ., 969.
B r u c h w e id e , d ere n  R in d e  gegen 

W e c h se lf ie b e r . I I ., 535. 
B r u s tk a s te n , ü b e r  Ausdehnung d e s ­

se lb en . I V . ,  997,
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B u l l e t i n  g^n^ral d e  th d r a p e u tiq u e  m e -  

d ic a le  e t  ch ir u r g ica le . T . X V I I I ,  
L ivr . 9— 12. I ,  96. _  T . X I X .,  Livr-
1 - 2 . I I . , 5 2 8 . - 3 - 6 .  I I . , 5 5 1 . - 7 - 8 .
11., 578. —  9— 10. I I I . ,  648.

C.
C a len d u la  offic . I I I , 802.
C a lo m el, F ie b e r k u c h e n  g e h e ilt  d u rch  

d a sselb e . I , 169.
—  ü b e r  d essen  N u tz e n  b e i e n tz ü n d li­

ch e n  K r a n k h eite n . II., 411.
I I  ^47QSSen ^ 0 S en > &e rteu  T y p h u s .

C ancer f ilifo r m is . II ., 510.
—  la b ii in fer io r is . I I .,  533.
— u te r i e t  in te s t in i rec ti. I I . ,  531. 
C aries d es K n ie g e le n k s , d u r c h C h lo r -

k a l k  g e h e i l t .  I I . ,  553.
—  d es S ch lä fen b e in es . I I I .,  812. 
C arlsliad er  Q u ellen  , d ere n  K o h le n ­

s ä u r en g eb a lt . I I I .,  901.
—  S p r u d e lw a s s e r , J o d -  u n d  B r o m g e ­

h a lt  d esse lb en . I I ., 349.
C a r y o p liy lla ta e , rad ix . I ., 223. 
C a u s t ic u m , g e g e n  e in fa c h e , p rim äre  

S y p h ilis . I ., 208.
C a u te r isa t io n  d es P h a r y n x , g eg e n  

T a u b h e it . I I ., 547.
C h em ie, N e u e s te s  aus d em  G eb ie te  

d e r se lb e n . I I I . ,  835.
C h lo rk a lk  g e g e n  s c r o p h u lö se  C aries.

1 1 ., 553.
C h lo r o s is , V itr io lu m  M arti» artefac-  

tu m  u n d  S a l T artar i d a g eg en . I II . 676. 
C horea S .  V lt i ,  b e d in g t  d u r ch  einen  

B a n d w u rm . I ., 76.
— ü b e r  d en  S itz  d erse lb e n . I . ,  204.
—  d ere n  B eo b a ch tu n g . IV ., 1234. 
C ircu la re  d er  k. k. n. ö. L a n d e sr e g ie ­

ru n g  w e g e n  B ie rb ra u ere i. I II ., 909.
C irrh o sis  H epatis. I., 84.
C o lla p su s w ä h r en d  a c u te r  P n eu m o ­

n ien . IV ., 948.
C ollyriu m  a d str in g en s  lu teu m . I. 235. 
C o m m o lio  l ie n is .  I I I , 759 
C o m p ress io n , als H e ilm itte l in  d er  

C h iru rg ie . I. 293.
—  d er  D ü n n d ä rm e d u r c h  A u sd eh n u n g  

d es D ick d a rm es  u n d  d es M a g e n s ;  
p lö tz l ic h e r  T o d . I I .,  567.

C o n ip rcsso r iu n i vom  P ro f. S ig n o ro n i.
11., 337.

C o iicrem en te , s t e in ig e , in  d er  H aut.
111., 922.

C on d y lom e, su b cu ta n e . I., 257. 
C o n stip a tio n , h a r tn ä c k ig e , b e h a n d e lt  

m it d em  E la te r iu m . I ., 210. 
C on tra ctu r  d es K n ie g e le n k e s , g e h e ilt  

d u r c h  d ie  N a tu r h ü lfe , in  F o lg e  z u -  
lä l lig e n  B e in b ru ch s . I I I .,  861. 

C o n v u ls io n c n , b e so n d er e  F o r m  bei 
K in d er n . I I I .,  738.

C o r te x  rad. p u n ic a e  gran ati g eg e n  T a e ­
n ia . I ., 271.

C reosot g e g e n  A u g e n le id en . I V ., 1001. 
C roton - Öhl. II I .,  803. 
C r o u p ä h n lic h e s  L e id en  , b e d in g t  

d u r ch  e in e n  B an d w u rm . I V ., 985. 
Croup u n d  se in e  H e ilu n g . I I  , 618. 

c o u p ir t  d u r ch  k a ltes  W asser . IV ., 961. 
im  A u s sc h w itz u n g s  -  S ta d iu m  ; C u­
p ru m  su lp h u r icu m  d a g eg en . I ., 51 :
111., 673, 701.
K a li-S c h w e fe lle b e r  d a g eg en . I ., 202. 

C rusta  la c te a  m it tö d tlic h e m  A us­
g a n g e . I ., 182.

C uprum  s u lp h u r ic u m , W ir k u n g e n  
d esse lb en . I ., 210.

— z u r  F ö r d e r u n g  d er  C ica tr isa tio n  b e i 
W u n d e n  u n d  G esch w ü ren . I I . ,  569.

C yan osis a b d o m in a lis . IV ., 1081,1108 . 
C yste d er  H a rn b la se , a n g eb o rn e , von  

u n g e w ö h n lic h e r  G rösse . I ., 32.

D.
D a rm a n lia n g sb rU ch e . I I I .,  851. 
D a r m v e r le tz u n g  o h n e  ü b le  F o lg e n .

1., 146. b 
D e c u b itu s , b ew ä h r tes  M itte l  d a g eg en .

1., 211.
D e lir iu m  tr e m e n s , in  N e r v e n fie b e r  

ü b e r g e g a n g e n , d u r c h  W e in  g e h e ilt .
11., 582. & 

D e so r g a n isa t io n  d es G eh irn s. I ., 158. 
D ia b e te s  sa c c h a r a tu s , B r e c h u n g s ­

v er m ö g e n  d es H a r n e s  h e i d em se lb en  
als d ia g n o s tisch es  M erk m ah l. I . ,  279.

— m e l l i tu s ,  b eh a n d e lt  n a ch  B o u c h a r -  
dat. I . ,  63.

D ia g n o s t ik  d u n k le r  K r a n k h e its z u ­
stä n d e  d es  G eh irn s. I I I . ,  797 , 817, 
8 4 5 , 8 6 6 , 8 9 4 , 9 1 8 ;  IV ., 9 4 4 , 987 , 
1 0 3 6 , 1156.

D ic t io n n a ir c  d es D ic t io n n a ir e s . 1̂ , 19 .
—  d e  M e d e c in e . I ., 92 ; I I . , 622.
—  d es  S c ien ces  N a tu r e lle s . I I I .,  694. 
D ig i t a l i s ,  ih r e  u n d  ih re r  P räp ara te

u n v e r lä ss lic h e  W ir k u n g . H l . ,  877. 
D itra c liy cero s  r u d is  S u ltz e r . IV  

1177. ’
D o p p e lh ä k c h e n , s p i t z ig e s ,  z u  v e r ­

s c h ie d e n e n  Z w eck en . I I .,  340, 
D r u se n k r a n k h e it  d er  P ferd e  h o  i 

e in em  M e n sch en . IV ., 1167. 
D u r c lis c h n e id u n g  d e r  G e s ic h tsm u s­

k e l  b e i c h r o n isc h e m  G esich tsk ra m p f.  
IV ., 998.

—  d er  M u sk e ln  d'-r g e su n d e n  G e s ic h ts ­
h ä l f t e ,  w e g en  h a lb se it ig e r  G e s ic h ts ­
lä h m u n g . IV ., 999.

—  d e r  M u sk e ln  d es  A u g es. S . S c h ie le n .
—  d es S le r n o c le id o -m a s to id e u s  w e g en  

e in e s  K rop fes. I ., 64.
D u b lin  J o u rn a l o f  m e d ic a l s c ie n c e . 

J a n u a r y , M a rch  1840. I ., 119. M ay, 
J u n e  I I ., 504. S e p t ., N o v . I I . ,  552.

— m ed ic a l P r ess  1840. Jan u ary  I ., 312. —  
F e b r u a r y , M a r ch  I I .,  336. —  A p r il, 
M ay I I ., 360.
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D y s u r ie , R ad. iu n c i g lo m e ra ti d a g e ­

g en . I V ., 1144.

E.
E c to p ia  r e n a l i s , se lte n e r  F a ll  v on  

d erse lb e n . I I .,  485. —  I I I .,  657, 685. 
E d in b u rg h  m ed ic a l ancl su r g ica l J o u r ­

n a l. 1840. J a n u ary  1 , 2 1 6 . —  A pril
1., 240. —  O c to b e r  I I .,  384. 

E h r e n b e z e u g u n g e n . 16, 67, 1 3 9 ,1 6 3 ,
188, 260, 284, 452 , 500, 548, 644. 693, 
718, 741, 837, 909, 979, 1028, 1078, 
1244.

E ichel-A potheke. II .,  478. 
E ig e n w ä r m e  d e r  P fla n zen . II ., 611;

111., 638.
—  d e r  k a ltb lü tig e n  T h ie r e . I I I .,  655. 
E in g e w e id e w ü r m e r , B em e rk u n g en

ü b e r  d ie s e lb e n . I I I .,  752.
— ü b e r  d ie  L eb e n sk r a ft  d erse lb e n .

1., 58.
E ln b a lsa m ir u n g s-ltfe th o d e . II .,  376. 
E ise n jo d u r , ver b e sser te  B e r e itu n g s ­

w e is e  d esse lb en . 1 , 61.
E is p ille n . 1., 230.
E la te r iu m , g e g e n  h a r tn ä ck ig e  C on sti-  

p ation . I ., 210.
E le c tr ic itä t  g eg e n  N e v r a lg ie n . III., 

680, 710.
—  g eg e n  v e r sc h ie d e n e  K r a n k h e ite n .

I V ., 1092.
E m e tin . III., 802.
E m p h y sem  d er  L u n g e n . IV ., 1163. 
E m p y e m , n e u e  M e th o d e  b e i d er  O p e ­

r a tio n  d en  L u fte in tr itt  in  d ie  B ru st­
h ö h le  z u  v er h ü te n . I I ., 546. 

E n c e p lia lo p a th ia  sa tu rn in a . I I I .,  866- 
E n c y c lo p ä d ie , v o n  G a r s w e l l u .  s .w .

I . 43.
—  d e r  T h ie r h e ilk u n d e . I ., 116.
—  W ö r te r b u c h . I I I .,  910.
E n ta r tu n g  d es P a n c r e a s  u n d  an­

d e r e r  U n te r le ib so r g a n e . I ., 67.
E n te r it is  gan graen osa  ab e n te r o c o lit id e  

p r o c . verm icu la r is . I I ., 564. 
E n tw ic k lu n g  der K n o ch en . U n te r ­

su c h u n g  ü b e r  d ie se lb e . IV ., 1230. 
E n tz ü n d u n g  d e r  L u ftr ö h r e , G e n e ig t­

h e it  h ie r z u  d u r c h  S c h w e fe lle b e r  b e ­
h o b e n . I ., 170.

—  d es  O e so p h a g u s. IV ., 1187.
—  n a c h  g ro ssen  V e r le tz u n g e n  u n d  c h i­

r u r g isc h e n  O p er a tio n en , M itte l d ie ­
s e lb e  z u  v er h ü ten . I I I .,  662.

E p lle p s ia . I I I .,  918.
—  th o ra c ica . I ., 265.
—  u ter in a . I. 267.
—  d u r c h  P fe r d e h u fsc h la g  a u f  d ie  B la ­

s e n g e g e n d  veran lasst. I I I .,  684.
E r h g r in d , d u r c h  8  J a h re  b esta n d en er , 

g e h e ilt . II ., 459.
E r w e ic h u n g  d es G eh irn s u n d  R ü c k e n ­

m a rk es. 111., 845.
—  d es  L u n g e n g e w e b e s . I I I . ,  721.

E x a n th e m e , c h r o n is c h e , u n d  d ere n  
B eh a n d lu n g  m it T h eer . I ., 306. 

E x c o r ia tio n en  der B r u s tw a r z e  b e i
S ä u g e n d en . I I .,  373.

Ij’E x p e r ie n c e , J o u rn a l d e  M e d e c in e  
et d e  C h ir u r g ie ,  p u b lic  p a r  H e n -  
ro z  e t  R acib orsk i. 1840. N r . 142—  
156. I I ., 360. —  157— 171. I I I .,  407. 

E x tr a u te r in -F o e ta tio n . IV ., 996.

F.
F ärb crrÖ th e, n e u e  U n te r s u c h u n g e n  

ü b e r  d ere n  W ir k u n g  a u f  d ie  K n o ­
ch en . II ., 402.

F eb ris  c a r d ia lg ic a  a lg id a . I I I .,  807. 
F erru m  c a r b o n ic u m . I., 103. 
F ib ro ch o n d ro id  d es U teru s . I ., 195. 
F ie b c r k u c lic n , g e h e i lt  d u r c h  C alom el.

1., 169.
F ie b e r , ty p h ö ses , b e i K in d er n . I I I .,  807. 
F is tu la  r e c to v a g in a lis .  N e u e s  I n ­

s tru m en t b e i d ere n  B eh a n d lu n g . II .,  
548.

—  v e n tr ic u lo -c o lic a . I ., 231.
F le is c h , E rh a ltu n g  d es z u r  N a h r u n g

b estim m ten . I I ., 546. 
F le is c h sp e is e n , ü b e r  d ere n  E rh a ltu n g .

111., 880.
F orn ix  (c e r e b r i) ,  V e r w a c h s u n g  d e sse l­

b en  m it d em  S e h h ü g e l . I ., 50. 
F ra ctu r  d e r  S c h ä d e lk n o c h e n , d u r ch  

d ie  G e b u r ts th ä tig k e it  b ew ir k t . IV .,  
1047.

F r a u e n m ilc h , ü b e r  d ie se lb e . I . ,  251. 
F r o sc h g e sc h w u lst . III ., 776. 
F rü h g e b u rt, das z w e c k m a ss ig s te  V e r ­

fahren  , se lb e  z u  b ew irk en . I ., 187. 
F u lig o  sp lc n d e n s  als A rzn e im itte l.  
F ü red er .S au erb ru n n en  in  U n garn  ;

n e u e  A n a lyse  d esse lb en . I ., 49. 
F u s sg e s c h w ü r e , ü b e r  d ie se lb e n . I.,

153.
—  d ere n  B eh a n d lu n g . III ., 7 8 4 ; 808.

G .

G a la cto rrh o ea . I., 170 ; I I . , 546. 
G a lle n s te in . I I I . , 797 ; IV ., 944. 's
—  d essen  E n t le e r u n g  d u r c h  d ie  B a u c h ­

d eck en . III ., 737.
G a n g lio n  c e r v ic a le  su p rem u m  des  

N erv . S y m p a th ic u s  r e c h te r  S e its , 
ü b e r  e in e  V e r b ild u n g  d esse lb en . I I ., 
372.

G astrob rosc. I I . ,  521. 
G a str o in te s t in a lz u s tä n d e  u n d  v e r ­

s c h ie d e n e  A b n orm itäten  d er  M a g e n ­
w a n d u n g en . I ., 36.

G a zette  m e d ic a le  d e  P a r is . H a u p t-  
re d a c te u r  D r . J u l e s  G u ö  r i n .  1840. 
N r . 15— 19. I., 47. —  21— 36. I ., 143. 
—  37— 52 I ., 167. —  1841. N r . 1.
1., 192. -  2 . 1., 2 1 6 .—  3, 4. I., 2 4 0 .—
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5 ,6 ,  7 ,8 ,9 .  II-, 336. — 10, 11. I I . ,  407. -  
12 ,1 4 . I I ., 480. —  15. I I ., 503. -  16— 19
I I . 600. — 20— 22.111 ., 696. — 23, 24.
I I I . ,792.— 2 5 ,2 6 .1 I I . ,8 I 6 ._  27. III. 912 
—  28— 31. IV ., 960 .— 32, 33. IV ., 9 8 4 .—  
34— 37. I V ., 1032. — 38. IV ., 1152. —  
39— 43. IV ., 1176. — 44, 45. IV ., 1200.

G eb ä rm u tter , B au d erse lb e n  b e i e in i-  
gen  T h ier en . III . 664.

—  B lu lf lu s s ,  A n w e n d u n g  d es T o u r n i-  
q u e t’s b e i d em se lb en . I V . , 970.

—  H y p e r tr o p h ie  I ., 123.
—  P o ly p . I ., 145.
—  sch w a n g e r e , R u p tu r d erse lb e n  £.,124.
— U m stü lp u n g , v o llk o m m e n e . I ., 130. 
G eliu rtsfa ll, m erk w ü rd ig er . I I .,  363. 
G c liir n c y stc . I I I .,  797. 
G e h ir n -D e so r g a n isa tio n . I., 158. 
G eh ir n tu b e r k e l. I I I .,  870. 
G eh ö rg a n g , ä u sser er , B e itra g  z u r ü n -

te r s u c h u n g  d esse lb en . I ., 157. 
G e iste sk r a n k e  in R u sslan d . I I I .,  850. 
G e lc n k k r a n k lie ite n  , S te llu n g e n  d er  

G lie d e r  in  d en se lb en . I ., 105. 
G e le n k -R h e u m a tism u s , a cu ter , N i­

tru m  in  h o h e n  G ab en  d a g eg en . II. 
588.

G e sc h le c h tso r g a n e , u n p a a r ig e  H ö h le  
d e r s e lb e n . I V ., 1057.

G e sc h w ü r , d u r ch b o h re n d es  d er  V a l-  
vu la  m itra lis . I ., 10. 

G esic h tsk r a m p f, c h r o n is c h e r ,M u sk e l­
d u r c h sc h n e id u n g  g e g e n  d en se lb en .
I V . ,  998.

G e s ic h ts lä h m u n g , h a lb s e it ig e , D u r c h ­
sc h n e id u n g  d er  M u sk e ln  d er  g e su n ­
d en  G esicn tsh ri’fte. V  , 999 

G ifte , A n sich ten  ü b e r  d ie se lb e n . I ., 38. 
G la sfa b r ik e n , d e r e n  N a c h th e ile  fü r  

d ie  G e su n d h e it . IV ., 976. 
G r ie sb ild u n g , N a tr o k r e n e  d a g eg en .

II ., 351.
G u r g e ln , ü b e r  d a sse lb e . I . ,  225.

H.
H aem ato d a cry sis . III .. 930. 
l la c m o r r lia p h il ic .  I II ., 769  
lla e m o r r h o id e n  , a n o m a le , u n te r  d er  

F o r m  v on  p e r io d isc h e m  N a se n b lu ten .
I I . ,  361.

H a im o v e r’sc h e  A n n a le n  fü r d ie  ges. 
H e ilk u n d e . H era u sg . von  D r. G. P, 
H ö l s c h e r .  H a n n o v er , 1 8 4 0 .V .B d .. 
3. H eft, I ., 46. —  4. I ., 263. —  1841. 
H ft. 1- I I  , 455. —  Hft. 2. 1 1 1 ,9 1 1 .  

H a rn . B re ch u n g sv e r m ö g e n  d esse lb en  
als d iagn . M itte l b e i D ia b e te s  s a cch a -  
ra tu s. I ., 279.

—  d essen  Z u sa m m e n se tz u n g  in  d er  
S ch w a n g er sc h a ft  u n d  in  K r a n k h e i­
ten . I IL , 755.

H a rn g ries , das S c h w e iz e r  o d e r  G e n ­
fer  M itte l d a g eg en . I ., 60.

H a rn ste in e , L ö s lic h k e it  derselben in  
Z u ck erw a sser . I ., 60. 

H a r n v e r h a ltu n g , B eo b a ch tu n g e n  über 
d ie se lb e . I I ., 420, 471.

H e ila n s ta lt ,  n e u e ,  d er  b a rm h erz ig en  
S ch w e ste rn  in  d er  L e o p o ld s ta d t  in
W ie n . I . ,  211.

H e ilq u e lle n  z u  B ü d ö sk ö  in  U n garn .
11., 529 , 555 . 

l le p a to -p le u r o -b r o n c h ia l -F is tu l. II.,
571.

H ern ia  d iap h ragm atis . I. 274.
—  in c a r c e r a ta , m itte ls t  A c u p u n c tu r  

r e p o n ir t. II ., 498.
—  tu n ica e  v ag in a lis  com m u n is . IV . , 

1033.
H e r z k r a n k h e ite n , k lin . B em e rk u n ­

g en  ü b er  d ie se lb e n . IV ., 1065, 1118. 
H ip p o cra tes, A p h o r ism i. I ., 262. 

>Iloulader. O b litera tio n  d e r s e lb e n . I ., 
10.

H o llä n d e r b lü th e n , ü b e r  das d e s t il-  
l ir te  W a sse r  u n d  O e h l d er se lb e n .
11 ., 395.

I lo lz h o c k  in  d e r  H a u t ;  B e tu p fu n g  
d esse lb en  m it B lau säu re. I , 15. 

H o lz e s s ig  g eg e n  T in ea  cap itis . I . ,'258. 
H o m ö o p a th isch e  H e ilu n g  d u r c h  ein

p sy c h isc h e s  M ittel. I ., 61. 
l lÖ r c n  m itte ls t  d es  T a sts in n es . I I .,  426. 
l l u f e l a m T s  Jo u rn a l d er  p ra k tisch en  

H e ilk u n d e . F o r tg . v on  O san n . 1840. 
O c to b e r . I ., 2 2 .—  N o v etn b . I., 118.—  
D e c e m h e r . I I .,  335. —  1841. J ä n n er .
11., 383. — F eb r u a r . I I ., 526. — M ärz. 
III  , 6 4 \  —  A pril. I I I .,  936. —  M ai. IV ., 
982. — J u n i, J u li. IV ., 1031. —  A u gu st. 
I V ,  1 1 5 2 .—  S ep tem b er . IV ., 1 2 4 7 .

H ü ftw e h , B e o b a c h tu n g e n  ü b e r  das  
n erv ö se  u n d  rh eu m a tisch e . I I . 321. 

llu n d s w u tli .  I V . ,  1129. 
lly d a tid e n  im  G eh irn . I I I . , 834.
—  an d e r  u n te ren  P ar tie  d es  R ü c k e n ­

m ark s b e i e in em  N e u g e b o r n e n . I I ., 
601.

H y d ro cep h a lu s, w e it  v o r g e sc h r it te n  er , 
L eb en sre ttu n g  b e i d e m se lb e n . I I .,
489.

H yd rom ctra , w a h r e . I I . ,  568. 
H ydrophobie , h u n d s w u th ä h n lic h c , zu t  

G e sc h ic h te  d erse lb e n . 1 , 253. 
lly d r o p lio b ia , sy m p to m a tica  b e i  M e ­

n in g it is . I., 217. 
llyd rop s c y s tic u s  in  d er  V a g in a . I . 

139.
—  v e n lr ic u lo r u m  c e reb r i. I II , 797.
—  V ic ia  faba d a g eg en . II ., 354. 
l l y g c a ,  Z e itsc h r ift ., b eso n d er s  fü r  s p e -

c ifisch e  H e ilk u n s t , n e b st  e in e m  k r i­
tisch en  u n d  p h a r m a co d y n a m isc h e n  
R ep erto r iu m . K a r lsru h e , 1840. X II I .  
B d ., 5. H ft. I ., 4 6 . -  1841. X I V . B d .,
1. H ft. I ., 263. -  H R . 2. II ., 479 . —  
H ft. 3. I I ., 600. —  H ft. 4. I II ., 6 7 1 .—  
H ft. 5. I I I .,  743. —  Hft. 6. I II ., 8 1 5 .—  
B d . X V . ,  H ft. 1. IV ., 959. -  Hft. 2.
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IV ,1007. — Hft. 3. IV., 1176. — Hft.4' 
IV., 1247.

H y p e r a e s i h e s i a  p e r ip h e r ic a  u n iv ersa -  
lis . I I I .,  649.

H yp ertro p h ie  d e r  G eb ärm u tter . I . , 
123.

H y ster ie  m it v en ö sen  G o n gestion en  
g e g e n  d ie  L eb er , von  A b d o m in a l-P le -  
th ora . I I I .,  626

H y ste r o p la sm e n , ü b e r  d en  W e r th  
d erse lb e n . I ., 113.

I .

J a h rb U clier  vom  ä r z tlic h e n  V ere in  in  
M ü n ch en . III . Jah rg . 1841. I I I .,  671.

Id lo sy n c r a s ie . II ., 484.
I le u s , b e i e inem  lö m o n a tlic h e n  K ind e.

1., 193.
—  B ella d o n n a  -  K ly s t ie r e  d a g e g e n . I ., 

281.
Im p fsto ff , d essen  A u fb ew ah ru n g . III ., 

679.
In o c u la t io n . V o r th e ile  d erse lb e n  b e i 

U n te r s u c h u n g  u n d  B eh a n d lu n g  d er  
S y p h ilis . I I . ,  615.

In s c c te n la r v e n  im  D arm k an ale . II., 
593.

In te r m itte n s  octan a . I., 1.
—  sep tan a  larvata . I I I .,  697.
In te r m itt ir c n d e s  F ieber, B em e rk u n ­

g en  ü b e r  d a sse lb e . I II ., 697.
—  —  s e lte n e r  A u sgan g  d esse lb en . I ., 27.
—  — w a h r e  u n d  sc h e in b a re  b e i W ö c h ­

n er in n en . I I I .,  722.
I lito x lc a t io  sab u rn in a . I I I .,  817.
I n tu s s u sc e p t io n  b e i e in em  s e c h sm o ­

n a tlic h e n  K in d e. I ., 13.
In v er slo  u te r l  com p le ta . I ., 130.
J o d , d esse n  er fo lg r e ic h e  A n w en d u n g  

b e i H o r n h a u ttrü b u n g  in  F o lg e  sy ­
p h ilit is c h e r  O p h th a lm ie . I ., 305.

—  g e g e n  M a g e n -D e g e n e r a tio n . I V .,1170.
—  g e g e n  L u n g e n su c h t. IV ., 1239.
J o d e ise n , d esse n  B er e itu n g . I ., 137.
—  g e g e n  N a c h tr ip p e r . I ., 161.
J o d k a liu m , E in w ir k u n g  d es S a lm iak s

a u f  d a sse lb e . I ., 278.
J o d s a lz , A rt d a sse lb e  als A rzn e im itte l 

a n zu w e n d en . I ., 278.
J o d s o lu t io n , in n e r l ic h e r  G eb rau ch  

d er se lb e n  z u r  H e ilu n g  d es Q u e c k ­
s ilb er flu sse s  u n d  d e r  Q u e c k s ilb e r -

fe sch w ü r e  in  d e r  M u n d h ö h le . I I ., 
18.

J o d w a sse r  v o n  H a ll in  O b e r -O s te r -  
r e i c h , M itth e ilu n g e n  ü b e r  d asse lb e .
11., 461.

J o u r n a l d e r  C h iru rg ie  u n d  A u g en ­
h e ilk u n d e , h era u sg . von  G. F . v. 
G r ä f e  u n d  P h . v. W a l t h e r .  B er­
lin  1841. B d. X X X . H ft. 2 , I ., 191. — 
Hft. 3, III., 479.

  d e s  co n n a issa n ces  m e d ic o -c h ir u r g i-
ca les . P itb lie  p ar  G o u r a u d ,

T r o u s s e a u  e t  L e h a u d y .  P ar is , 
1840. A vril —  S e p te m b r e :  I ., 23. —  
1841 J a n v ier  — A oüt. I I ., 551. 

J o u r n a l fü r N a tu r -  u n d  H e ilk u n d e . 
H era u sg . vo n  d e r  k . m e d ic in is c h -c h i-  
ru rg isc n e n  A kad em ie z u  St. P e te r s ­
b u r g  1840. 1. u . 2. H ft. IV ., 1199. 

J u n e u s  g lo m e r a tu s  g e g e n  D y su r ie .
IV ., 1144.

K.
K a is e r s c h n it t ,  b ei e in e r  L e b e n d e n ,  

m it g lü c k lic h e m  E rfo lg . I ., 171. 
K a ll, c h lo r sa u r e s , B er e itu n g sa r t  d e s ­

se lb en . IV ., 1088. 
K a li-S c h w e fe lle b c r  g e g e n  C rou p . I., 

202.
K a lk , p h o s p h o r s a u r e r , L ö s lic h k e it  

d esse lb en  in  Z u ck erw a sser . I ., 60. 
K a u tsc h u k fiid e n  z u r  b lu t ig e n  N a h t.

11., 592.
K e u c h h u s te n , B em e r k u n g e n  ü b e r  

d en se lb en . I ., 89.
K in d , ein  m an nb ares. IV ., 972. 
K le ie n b r o t  g e g e n  H a r tle ib ig k e it . I I .,

353.
K n c lc n , ü b e r  d a sse lb e . IV ., 990, 1022. 
K n ic sc h c ib e n b r ü c lie , ü b e r  d ere n  

B eh a n d lu n g . I I ., 446. 
K n o clien b rü ch e . E in ig e s  ü b e r  d ie s e l­

b en . I II ., 841.
—  V e r h a lte n  d er  N ä g e l b e i d e n se lb en .

111., 665.
K n o c h e n e in d r u c k  am F o e tu s . I II ., 

637.
K n o c lie n g a lle r tc  in  d iä te t isc h e r  H in ­

s ich t. IV ., 1159.
K n o c h e n , M ü rb h e it  d erse lb e n . I I .,  397. 
K n o c h e n sp lit te r , b e i e in em  4 3 jä h r i-  

gen  T a g lö h n e r ,  v ie r  J a h re  im  S c h ä ­
d e l lieg en d . I I .,  352.

K o lile , b e le b e n d e  E in w ir k u n g  d e r s e l­
b en  a u f  d ie  V eg e ta tio n . I II . 707.

—  v e g e ta b i lis c h e , g e g e n  V erb r e n n u n ­
gen . IV ., 1075.

K o h le n sä u r e , d u r c h  d ie L u n g e  a u s-  
g e s c h ie d e n e . V e r s u c h  d arü b er. I ., 
236.

K o h lc n sa u r c s  E isen o x y d u l, d esse n  
D a rs te llu n g . IV ., 967.

— N atron , 1., 130.
K u p fer , A u ffin d u n g  d esse lb en  in  V e r ­

g iftu n gsfä llen . IV ., 1135. 
K u p fer o x y d , s c h w e fe ls a u r e s , gegen  

d ie  h ä u tig e  B räu n e. IV  . 1091. 
K u r z s ic h t ig k e it ,  U r sa ch e  u n d  c h i­

r u r g isc h e  B e h a n d lu n g  d e r se lb e u . I I .,
572.

K rä m p fe , p e r io d isc h e . I ., 103. 
K r a n k e n sta n d e s  -  A u sw e is  in  d en  

öffen tl. S p itä ler n  W ie n s  im  Ja lire  1841. 
J ä n n e r :  I I .,  332. F e b r u a r :  II*? 476. 
M ä r z : II ., 524. A p r il:  I I I .,  668. M ai:
111., 789. J u n i:  I I I . ,  813. J u li:  I V .,
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980. A ugust: IV., 1028. Sep tem ber:
IV ., 1221.

K rä tze ,  behandelt nach Mayssl’s M e­
thode. II., 604.

— Beitrag zu deren  Heilung. III ., 781.
— deren Behandlung im C harite-K ran­

kenhause in Berlin im Jah re  1837.
IV., 955.

— die sogenannte englische B ehand­
lung  derselben. I., 305.

—  je tz ig e  B eh a n d lu n g  d erse lb e n  im  
C haritd  -  K r a n k en h a u se  im  B er lin .
1., 281.

K rebs. II., 509, 531 ; III., 793, 820. 
K reb s d er Clitoris. 1., 83.
— d er Lungen. I., 86. 
K reb sg esch w ü re . II., 503.
K lo p f, D urchschneidung des Sterno- 

cleido-m asto ideus gegen denselben.
1., 64.

— glückliche H eilung du rch  die Liga­
tu r. I., 184. 6

K r y s ta lll in se , V errückung derselben.
11., 474.

L.
L a b u r n n m , giftige W irkungen  des 

Samens desselben. III ., 666. 
L a c tu c n r iu m  und Aqua lactucae viro- 

sae. N otizen über dasselbe. II., 355. 
_  dessen Heilkraft. III ,, 733, 829. 
L e b e r t h r a n ,  über denselben. I., 200-

H., 346 ’
— gegen Atrophia infantum, f., 230. 
L e ib esfru ch t, e x c e s ' iv »  G rösse  dersel­

b e n , als U in d e rn is s  d e r  G eh u rt, Re- 
|e ln  z u r  V erhütung derselben. XV.,

L c ls te n b r ü c lie , Bem erkungen über 
dieselben und deren  radicaleH eilung.
11., 387.

L ic h e n  G a ra g h e c n  gegen chronische 
Lungenkrankheiten . IV., 1040. 

L in u m  c a th a r t i c u m .  I., 129. 
L lth ia s is ,  N atrokren . dagegen. II., 351. 
L l th o t r l t i e ,  üb er deren E ründung.

111., 932.
L ob elin  in fla ta  a ls B ru stm itte l. H ., 

396.
L o n d o n  m e d ic a l G a ze tte  1810 Ja - 

n uary  — M arch 1. 168. ■— A pril:
II. 408. -  M ai: II. 432. — Ju n e : II. 
456. — 1841 Jn n u a ry : I I I  840. — Fe- 
bruary : I I I  864. — M arch: 111. 936. — 
A pril: IV. 1008.

L u ft, U n te r su c h u n g e n  ü ber d ie  in  d en  
Poren d e s  S c h n e e s  en th a lten e . 111., 
825.

L iifte in d r ln g e n  in die Venen während 
chirurgischer O peration  und  die 
Behandlung- dabei. III., 756. 

L u fte n tw ic k lu n g  auf der H autober- 
lläche. IV., 1041.

— in d e r  Blase II,, 424.

L u fte x e r e tlo n e n  a ls B lu tr e in ig u n g e n .
1., 89.

L u flr ö h r e n  -E n tz ü n d u n g , G e n e ig t­
h e it  z u  d erse lb e n , d u r c h  S c h w e ie i­
le b e r  b eh o b e n . I ., 170. 

L u ftr ü lir e n fiste l, m it v o llk o m m e n e r  
V e r s e h lie s su n g  d e sL a r y n x . IV ., 1094. 

L u n g e n e lte r sa c k , s e lb s te n tle e r t  d u r ch  
d ie  W u n d e  e in es  B lu te g e lb is se s . I I I .,  
889.

L u n g en k reb s. I ., 86.
L u n g e n le id e n , sy p h ilit is c h e . I I I .,  786. 
L u n g e n s u c h t , J o d  d a g eg en . IV ., 1239. 
L y m p b a b sceesse , ü b e r  d ere n  N a tu r  

u n d  H e ilu n g . I ., 283.

M.
M a g en -D eg en era tio n  d u r c h  J o d  g e ­

h e ilt . IV ., 1170.
M a g e n k r a m p f, M e e r r e ttig  d a g e g e n .

H ., 349.
M a g c n ü b e l , c h e m is c h e s , g e h e i ltd u r c h  

Z u ck er . I I ., 516.
M alacia  h ep atis . I I I .,  744.
—  ren u m . I I I .,  744.
—  sp len is . I II ., 744.
M angel d e r  S a m en b lä sch en . IV ., 1057. 
M annit. I II ., 803.
M a rk sch w a m m  d es M esen ter iu m s.

11 ., 494.
—  u n d  D iv e r tik e l d es  M a g en s. I I ., 385. 
M n r s l i ’s c h e r  A p p a r a t , ü b e r  d esse n

A n w en d u n g . II ., 329.
M a ter ia lien  fü r C h em ik er . I V . ,  1009. 
M ed ic in isch e  A n n a len  v. d. Prof. 

P u c  h e i t ,  C h e l i u s  u. N ä g e l e .  
H e id e lb e r g . 1840. V I . B . , 4. H ft.,
I. 70. — V II . B . , 1. H f t . , I II . 720. —
2. u. 3. H ft., IV . 1247.

M cd ic in isch er  A rgos. 1841. I II . B.,
2. H f t ,  II. 359. —  3. H ft., IV . 959. 

M ed ic in isch es  C o n v ersa U o n s-B la tt  
d es  w is se n sch a ftlich en  V e r e in s  für 
A r z te  u. A p o th ek er  M e ck len b u r g s.
1840. N r . 1 — 1 2 ., I I . 431. —  1841. 
N r. 1 — 4., IV . 983. 

M ed ic in lsch es .U orresp on d en z-B Iatt  
h a ier isch er  A rz te . H era u sg . v. D r. 
H e in r ic h  E ic h h o r n . E r la n g e n . 1840. 
N r .2 — 1 9 , 1 . 7 1 . - 2 0 —2 1 ,1 .  1 1 9 . -  22,
I. 166. —  1841. N r . 1, II. 4 5 5 .—  N r.
2 - 4 ,  1., 239 —  5 — 10, II. 479. — 11 ,11 . 
600. — 13—26. IV . 1248.

—  d es w iir te m b e r g isc h e n  ä r z tl ic h e n  
V ere in s  H e rn u sg eg e b e n  v o n  d en  
D D . J. T . B l u m  h a r d  t ,  G. D  u -  
v e r n o y  u. A. S e e g e r. S tu ttgar t.
1810. B. X . ,  N r . 1 4 - 2 2 ,  1 21. -  
N r. 26 —  3 8 , I. 311. _  N r . 3 8 - 4 1 ,
II .6 2 3  B .X 1 ., N r . 1— 9 ,  III . 647. -  
N r .1 0 ,111.696.— N r. 11— 15, IV .960  —  
N r . 16— 35. IV . 1223.

M ed ic in isch e  J a h r b ü c h e r  m it b e ­
s o n d e r e r  B e r ü c k s ic h tig u n g  d e r  s p e -



m e

c ie lle n  H e ilm e th o d e . H e ra u sg e g e b e n  
v o u  D . A lb . V e h s e m e y e r  u. F. 
W . E . K u r t  z . B er lin . 1840. I II . B., 
1 - 4 .  H ft., I ., 22. - 1 8 4 1 .  IV . ß . ,  1. H ft.,
1 ., 70. -  2. H it., I II ., 7 9 2 . -  3 . - 4 .  H ft.,
I V . ,  1199.

M edicin . Z e itu n g , a llg em e in e . 1838.
N r . 99.. I I .,  551.

M ed ic in isch e  Z e itu n g . H e r a u sg e g e ­
b en  vom  V e r e in  fü r  H e ilk u n d e  in  
P r eu ssen . B er lin  1840. N r . 4 9 , 5 0 :
1., 22. —  N r . 51 , 5 2 :  I ., 46. —  1841. 
N r . 1 :  I ., 95. —  N r . 2 :  I ., 119. -
N r . 3 :  I ., 142. —  N r . 4 :  I ., 166. -
N r . 5 : I ., 192. — N r . 6 :  I ., 215. -
N r . 7 :  I . ,2 3 9 . —  N r . 8 ,  9 :  I ., 312. —
N r . 10, 11, 12: I I .,  383. -  N r . 13:
11., 406. — N r . 1 4 ,1 5  : I I . ,455. — N r. 16:
11., 4 8 0 . - N r .  17: II ., 5 0 3 .— N r. 18 :
11., 5 2 7 .- N r .  19 : I I .,  551. -  N r . 20:
11., 575. -  N r . 2 1 - 2 4 :  I I I .,  672. —  
N r . 25 , 2 6 :  I I I .,  744. —  N r . 2 7 - 3 0 :
111., 816. — N r. 31: I I I . ,864. -  N r . 3.2: 
U l . ,  888. — N r . 3 3 , 3 4 :  IV ., 1 0 5 6 .—  
N r . 35— 37 : I V ., 1080. N r . 38— 40 :
IV ., 1104. — N r . 41— 42: I V ., 1175. — 
N r . 43— 4 6 : IV ., 1199.

M eerrettig , als Z u g m itte l a u f  d ie  le tz ­
ten  B ru stw irb e l g e g e n  M agen k ram p f.
1 1 .3 4 9 .

M elan ose  in  d e r  B e c k e n h ö h le . IV ., 
H 8 3 .

M em o ra n d a , d e r  A u g e n h e ilk u n d e . I ., 
44.

— d e r  a llg em ein e n  T h e r a p ie . I ., 45.
—  d e r  C h em ie. I ,  310.
—  d e r  H a u tk ra n k h e iten . I I I .,  791.
— d e r  O h r e n h e ilk u n d e . I I . ,  358. 
M e n i n g i t i s  cu m  H y d r o p h o b ia  S y m p -

tom atica . I ., 217.
M e t r o p e r i t o n i t i s  p u e rp era lis . I V . , 

1181.
M i l z b r a n d k a r b u n k e l ,  u n d  d esse n  B e­

h a n d lu n g . IV ., 1044.
Milz, ü b e r  A n sc h w e llu n g  d erse lb e n  

in  W e c h s e lf ie b e r n , u n d  d ere n  B e ­
h a n d lu n g . I I ., 468. 

M i n e n k r a n k h e i t  d e r  P io n ie r e . I II ., 
833. .

M i n e r a l q u e l l e n  v o n  B u z i a s  in  U n ­
ga rn . I V ., 1020.

—  v o n  M a r ie n b a d , E g e r , S a id s c h ü tz ,  
P ü lln a  u n d  C a r lsb a d , ü b e r  d en  
W e c h s e l  d ere n  B e s ta n d th e i le , I I . ,  
350.

—  z u  O b er n b er g . I I .,  437. 
M i n e r a l w ä s s e r ,  B e itra g  z u r  M e th o ­

d ik  d e r  A n w en d u n g  d erse lb e n . H ., 
540.

— g a liz is c h e ,  V e r z e ic h n is s  d erse lb e n .
11., 428.

M i n e r a l w a s s e r  v o n P o d g o r z e .  I., 247.
—  z u  S w o s z o w ic e . I ., 272. 
M itte lf le isc h  u n d  M a std a rm sch e i­

d ew a n d , H e r s te llu n g  d erse lb e n . I., 
299,

M itth e ilu n g e n  aus P aris. I V . ,  1025, 
1052, 1100, 11 4 8 , 1171, 1219. 

M o llu scu m , e in e  H a u tk ra n k h e it . I I I .,  
761.

— z u  d essen  D ia g n o stik . I I I . ,  904.
—  z u r  G e sc h ic h te  u u d  D ia g n o stik  d e s ­

se lb en . I I I  , 927.
M o n a tsc h r if t, a llg . m ed ic . c h ir u r ­

g is c h e ,  m it b e so n d e r e r  R ü c k s ic h t  
a u f C iv il-  u n d  M ilitär W u nd ärzte. 
H e r a u sg e g e b e n  vo n  m eh rer en  Ä r z ­
ten . M ü n ch en . 1840. 7. u . 8. H eft.
1., 46. -  9. H ft. I ., 118. —  10. H fl.
1 , 263. -  1841. H ft. 1. IV ., 959.

M oralisch e E in d r ü c k e , d er e u  E in ­
flu ss  a u f  d ie  B ild u n g  u n d  E n tw ic k ­
lu n g  d es F o e tu s . I I ., 613. 

M orison’sche U n iv e r sa l-K r ä u te r -A r z -  
n e ie n , A n a lyse  d erse lb e n . I I .,  354. 

M orphium , A rt se lb es  z u  b ere iten . I ., 26. 
M ü ck en se h e n , N o t iz  ü b e r  das p h y ­

s io lo g isc h e . I I ., 424.
M u n d h ö h le , e in e  e ig e n th ü m lic h e  

K r a n k h e it  d erse lb e n  b e i S ä u g e n d en .
I V ., 950.

M u tterk o rn , in  sa n itä tsp o liz e ilic h e r  
H in sic h t. I ., 59.

—  ü b e r  d esse n  E n tw ick lu n g . I ., 25.
— W e h e n  e r r e g e n d e  K raft d esse lb en .

111., 750.
— ü b e r  d essen  A n w en d u n g . I I I . ,  878. 
M u tte r k u c h e n , A u ssc h lie ssu n g  d es

s ic h  v er sp ä ten d en . I ., 113. 
M u tte r tr o m p e te , B er stu n g  d erse lb en  

von  an geh äu ftem  M e n stru a lb iu t. I II ., 
691.

M y elitis  ch ro n ica . I ., 229.
M yopie, d ere n  H e ilu n g  m itte ls t  Durch«  

s c h n e id u n g  d es  u n te rn  s ch ie fe n  Au« 
g en m u sk els. I II ., 693.

N.
N ach trip p  er, J o d e is e n  d a g eg en . I . ,  161. 
N a d c lfa b r ik en , d ere n  s c h ä d lic h e r  E in ­

fluss au f d ie  G e su n d h e it . IV ., 1041. 
N a h r u n g sm itte l, s tick s to ffh a lt ig e , d es  

P fla n z en re ic h e s . IV ., 1016.
N ägel, V erh a lten  d erse lb e n  b e i K n o  * 

ch en b rü ch en . I I I .,  665. 
N a s e n b lu te n , h a b itu e lle s  tö d tlic h e s . 

IV ., 1036.
N a tr o k r e n e , g e g e n  G r ie sb ild u n g  u n d  

L ith ia s is . I I .,  351.
N ep h ritis  a lb u m in o sa , als U rsa ch e  
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(D ie  n a c h fo lg e n d e n  S ch r ifte n  k ö n n e n  d u r ch

Braumüller «fc §cidel
in Wien am Graben (Sparkassegebäude)

b e z o g e n  w e r d e n .)

Im V e r lag e  von F e r d i n a n d  H i r t  i n B r e s l a u  e rsch ien  so 
eben  und ist  du rch  a l le  namhaften B uchhandlungen des l n -  und  
A us landes  a u f  feste  B es te l lu n g  zu b ez ieh en :

Moiistrorum
s e x c e n t o  rum des cr i pt i oanat omi ca.

Auctore Adolpho Gnilelmo 0  11 o. Accedunt CL imagines 
XXX tabulis inscriptae. Et sub tifulo: 

M u s e u m  a n a t o m i e o - p a t h o l o g i c u m  V r a t i s l a -  
v i e n s e. 

Folio majore. Gebunden. 82 fl. 30 kr. C. M.
E in  h e rr l iches  P r a c h t  w e r k ,  das R esu l ta t  e ines  dre issig)äh“< 

r i g i n  Sam melns und F o rsch e n s ,  w e lches  schon a u f  den e rs ten  Blick 
du rch  die S e l t e n h e i t  und zw eckm äss ige  A u s w a h l  d e r  G e ­
g e n s t ä n d e ,  so w ie  durch  die V o l l e n d u n g  d e r  b i l d l i c h e n  
D a r s t e l l u n g  im pon ir t ;  j e d e n fa l l s  d a r f  dasse lbe  a ls  die w ic h ­
t igs te  und  unen tbehrlichs te  G r u n d l a g e  fü r  die L eh re  von  den 
M i s s b i l d u n g e n  be trach te t  w e rd en ,  so  w ie  a ls  e ine  ausg eze ich ­
n e t e ,  bisher noch w e n ig  zugängliche  Hii lfsquelle  fü r  v e rw an d te  
W is s e n s c h a f t e n ,  in sbesonde re  fü r  die m enschliche  und v e rg le i ­
chende  A n a t o m i e ,  die P  l i y s  i o  1 o g  i e , P a t h o l o g i e ,  E n t ­
b i n d u n g s k u n d e ,  die g e r i c h t l i c h e  M e d i c i n  und die B i 1- 
dl l  n g  s g  e s c h i c h t e d e s  F o e t u s .  — D ie  g a n ze  A u s s t a t t u n g  
des W e r k e s  b e k u n d e t ,  w ie  seh r  d e r  V e r le g e r  bemüht w a r ,  d ie ­
se lbe  mit  dem in n e re n  W e r t h e  in w ü rd ig e  H arm onie  z u  b r ingen .

G l e i c h z e i t i g  mi t  obigem W e r k e  e rsch ien  in zw e i te r ,  du rch  
e in e n  S a c h t ra g  von 1000 S u m m ern  be re icher ten  Auflage:

Heues Verzeichnis»
der anatom ischen Sam m lung des K önigl. A natom ie- 

Instituts zu B reslau, 
angefertigt von dessen Director Dr. Ad. Wilh. Ot t o .

gr. 8. Elegant geheftet. 1 fl. 54 kr. C. M.
D ieses  V erze iohn iss  e in e r  d e r  re ich s ten  anatom ischen  Samm­

lungen  D eutsch lands  ist nicht  blos fü r  D ie jen igen ,  w e lche  in B res lau



das anatom ische Museum benutzen w o l l e n ,  u n en tb e h r l ic h ,  son ­
de rn  ha t  auch fü r  die H e r ren  Anatomen und Aerz te  ein  a l l g e ­
m e i n  e s ,  w i s  s e n s  c h a  f 11 i d i e s  In teresse .

Den B esitzern  d e r  e r s t e n  Auflage d ieses Catalogs übe r lä ss t  
d e r  V e r le g e r  den N a c h t r a g  unen tge ld lich .

Im V e r lag e  der  H a h n ’schen H ofbuchhandlung  in H a n n o v e r  
s ind  ersch ienen  und durch  a lle  B uchhandlungen  auch z u r  A n ­
s i c h t  zn e rh a l ten :

Hannoversche Annalen
für die gesammte Heilkunde.

Eine Zeitschrift. Herausgegeben von Dr. G. P. H ö l s c h e r ,  
Königl. Hannov. Leibchirurgus u. s. w. Neue Folge. Erster 
Jahrgang. 1841. E r s t e s  Heft. Januar und Februar. Z w e i ­
t e s  Heft. März und April, gr. 8. Preis für den ganzen  

Jahrgang in sechs Doppelheften. 6 fl. C. M.
V o n  d ie se r  Ze i tsch ri f t  beg inn t  j e t z t  in unserm  V e r lag e  e ine  

n e u e  F o l g e ,  von der  a l l e  2 M o n a t e  ein Heft  prompt und r e ­
g e lm äss ig  v e rsan d t  w e rd en  w ird .  Indem w i r  uns  a u f  da» V o r -  
w o r t  des Hrn. H e rau sg eb e rs  b e z ie h e n ,  dürfen  w i r  auch u n s e r e r ­
se i ts  noch die V e rs ic h e ru n g  h inzu fügen ,  dass  durch  die Thäligkeit  
desse lben  , so w ie  durch  vermelirte  Hülfsmittcl und V erb in d u n g en  
A lles g e le is te t  w e rd e n  w i rd ,  um den w issenschaftl ichen  und prac-  
frschen W e r th  d iese r  Ze i tsch ri f t  noch zu erhöhen Und namentlich  
auch durch  das nunm ehr ige  ö f t e r e  u n d  r  e g  e 1 m ä  s s  i g  e r e E r ­
s c h e i n e n  , d e rse lben  e in  v ie lse i t ig e re s  und lebend ige re s  In ­
te resse  zu verle ihen.

Im V e r lag e  von S i n g e r  und G o  e r i n g  in  W i e n ,  im fiirst-  
erzbischöllichen P a la i s ,  ist  so  eben nachs tehendes  fü r  A erzte  und > 
N a tu rfo rscher  hochwich tige  W e r k  e rsch ienen  :

Ol» s e r  v a t l  on es-HEI e r  os c o p ic a e
ad Morpliologiam pathologicam.

Etiam sub tilulo M o r p h o l o g i a  F l u i i l o r u m  p a t h o l o -  
g i o o . r u  m. Tomi primi pars prima, auctore Davide G ru b y. 
in 8. m. Accedunt tabcllae septein et tabulae litho sculptac 
quinque, in folio. Viennae 1840, in Uiuschl. br. 111. 20  kr. C. M.

Ohne sich in M einungen und H ypothesen zu v e r i r re n ,  verfo lg t 
diese  g ründ l iche  Schrif t ,  sowohl in de r  Auffassung, a ls  auch D a r ­
s te l lu n g  de r  zah lre ich en  mit G enauigke it  ausgeflihrten Versuche



ih ren  eigeneil W e g .  Viele  fü r  die Medicin seh r  wichtige  neue lCnt- 
deck u n g en ,  die diese Schrift  en thält,  b e rü h rt  de r  bescheidene V er­
fa s se r  ganz  schlicht ohne W o r tp ru n k .  Als Schluss  fügte  d ieser  
N a tu rfo rsch e r  R esu l ta te ,  die Scharfs inn  und tiefe E in s ich t  des G e­
leh r ten  in  die M edicin  und C h iru rg ie  v e ra lhen ,  hinzu.

Die  s ieben  zw ec k m äss ig  e inger ic ldeten  T abe llen ,  die d e r  H e rr  
V erfasse r  g enau  nach d e r  N a tu r  se lbs t  geze ichne t  hat,  e r le ich tern  
die U ebers ich t  d e r  U nte rsuchungen .  Auch die a ns tänd ige  A uss ta t ­
tung  ve rd ien t  e ine  besondere  E rw äh n u n g .

'Bet B r  a u  mit I l e r  unb © e i b e l ,  Budjpäiibier in 'ffiien, aut 
© ra ten ,  © parca f fe* ©ebäube, ijt fo eben e r f r e u e n :

S. §. £)ieffenbad)’§ 
dnrurgtfd)e Setffun$eit in 3§iett.

DargcfieQt in ipten ©rfolgen 
»on 

©erwarb pon Bveut üng ,  
D o c to r  Dec TOebici« unb (S^trurgie, Dberaräte am f. f. j i io a l tb e iu  

paufe in 'ffiien. 
1841, in Umfdjlag brofepirt 1 fl. (§. TO.

Im V e r lag e  d e r  H a l i  n ’schen Hofbuehhandlung  in H a n 11 o v e r ist 
so eben w ie d e r  neu e rsch ienen  u. an  a l le  B uchhandlungen v e r s a n d t :

Handbuch
d e r  m e n s c h l i c h e n  A n a t o m i e .

Durchaus nach eigenen Untersuchungen und mit besonderer 
Rücksicht auf das Bedürfniss der Studierenden, der practi- 
sehen Aerzte und Wundärzte und der Gerichtsärzte verfasst 
von C. F. Th. K r a u s e ,  M. D., königl. Hannov. Medicinal-  
rathe, Professor der Anatomie und Phys io l . , Mitgliede der 
königl. ärztl. Prüfungs -  Behörde etc. Zweite, neu bearbeitete 
Auflage. I. Bd. 1. T h l . : Die allgemeine Anatomie des Er­
wachsenen. gr. 8. 1841. 1 fl. 21 kr. C. M. 2r T h l . : Die specielle  

Anatomie des Erwachsenen I. Knochen- u. Bänderlehre, 
gr. 8. 1841. 54 kr. C. M.

Um die mit V erlangen  e rw a r te te  w e i t e r e  F o r t s e t z u n g  
d iese r  seh r  bereicher ten  und v e rb esse r ten  n e u e n  A u f l a g e  desto 
e her  in die Hände  des Pub l ikum s,  besonders  der  H erren  S tu d ie re n ­
den ge langen  zu  l a s s e n ,  w i rd  d ieselbe  fe rn e r  in ähnlichen e i n ­
z e l n e n  L i e f  e r u n g e n, we lche  jedesmal v o l l s t ä n d i g e  A b ­
s c h n i t t e  entha lten ,  ba ldmöglichst e rscheinen.



3 m  SBerlage »on ®. 3 .  ® J a n j  in 9t eg'e n § & it rg  ift erfcpienen 
nnb burcp ade 93ticppanblungen 511 begießen:

9lttu$et$, Dr. 3 . 9t. t)., &er S0le&tjtn. Sin
• f pa nb b uc p  b e r  a l l g e m e i n e n  u n b  f p e j i e l l e n  f p a t ^ o l o g i e  u n b  
T p e r a p i e ;  j u g l e i c p  e i n  9 3 e r f u c p  j u r  S t e f o r m a t i o n  u n b  9ie--  
f t a u r a t i o n  ber m e t i j i n i f c f p e n  T p e o r i e  n .  f p r o p i S .  g r .  8 .  9 3 e l i n p .  
4 fl. 30  fr. 6 .  2R.

?ßei 33. 5'. 2 3 o ig t  in SOBeimar ift erfcpienen.

Sdtntibt’S attgefienbcv gBotanife«
o b e r  f i t r j e /  l e i c f j t fa f j l i eße  E i n l e i t u n g /  b i e  ^ ( l a n j e n  o ß n e  S J e i ß i i f e  
e i u e S  C e ß r e r S  E e n n e n  u n b  p e f t i i n m e n  j u  l e r n e n .  S i n e  g e b r ä n g t e  
U e b e r f i c ß t  h e r  b o t a n i f d p e n  © r u n b f a | e  u n b  T e r m i n o l o g i e /  b e r ^ p f l a n =  
f l e m E l n a t o m i e  u n b  f P ß p f i o l o g i e  u n b  b e r  f ü n f i l i c ß e n  u n b  n a t ü r l i c h e n  
^ f l a n ^ e n - ' S p f f e m e  o o n  C i n n e ,  S u f f i e u  u n b  J K e i c b e n b a d ) ,  n e b f l  
e i n e r  a n a l p t i f c ß e n  SO?ct^obe^ b i e  i n  © e u t f c p l a n b  u n b  b e n  a n g r e n -  
^ e n b e n  C c i nb e r n  » o r f o m m e n b e n  ^ f l a n j e n g a t t u n g e n  a u f  e i n e  t e i l t e  
S B e i f e  j u  b e f f i m m e n  u n b  e i n e r  f u r j e n  E l m u e i f u n g  j u m  E f n l e g e n  
e i n e S  • f t e r b a r i u m S ,  3 ü r  b i e  r e i f e r e  3 u g e n b  ü b e r h a u p t  u n b  f ü r  a n«  
g e ß e n b e  9 ) ? e b i j i n e r ,  $ > ß a r m a j e u t e n /  j j o r f l m a n n e r /  D e f o n e m e U /  
© a v t n e r  u n b  T e c ß n i E e r  t n s b e f o n b e r e .  © r i t t e /  » e r b c f f e r t e  u n b  »er«  
m e h r t e  E t u S g a b e .  SÜi i t  36 l i t f j .  T a f e l n  u .  b e m  f P o r t r a i t  C i n n e ’S.

1 2 .  g e b .  2  fl .
Stacpbem bie erfien jroei Eluflagen foircpl burcp ben fcpitenen 23er= 

tauf unb (Stitfüprung in »iele ßepranflalfeu, als aucb buriß »icle fetjc 
lobeube Etecenfioiien einen feltenen SSeifaU gcfunben patten, fanb |lcp 
ber apevr SBerf. aufgemuntert, EilleS aufjubietcn, um ber gegenwärtigen 
eine nocö größere 93raueßbarEeit ju »erfcpaß'en. Um fiel; »on biefer 
eine richtige 33orfieHung 511 m a ß e n ,  mögen einige Urtpeiie über bie 
boß loeniget »ollfommene erflc Eluflage folgen, '©te Hatie’fße ßifjfg. 
1833 ä- 33- fagt: »©iefeS fßöne 33ucp entfpvißf feinem Titel »odfom» 
men, gepört unter bie beflcn populären ©epriften biefer (Satfung unb 
ift fepr empfeßlenSwertp. ©ein Sßerfaffev gepört baS ßob, baß er bie 
analptifcpe TOefpobe »ervoDEcmmuef, erweitert unb auep auf (Saiten« 
unb 3 ierpflanjen übertragen pat. ßobenb ift ju erwäpneit, baß auep 
bie Srppfogamen bebaßf mürben, © ie ÜScrfdüäge ju r  Einlegung eines 
Herbariums finb befonberS jweefmäßig, fo wie überhaupt ber fiare 
unb »erftänbige ©tpl biefem nüßlißett' fßuepe jitr großen (Smpfeplung 
gereid;t. ©ie »ieten Elbbilbungen werben tpren 3ir>fcl »oQEommen er« 
reiepen unbßimie’S (Portrait wirb SBteleit eine i n t e r e f f a n t e f < » n . M


